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Biike-Brennen in Oster-Ohrstedt
Lesen Sie den Bericht auf der Seite 21

Pastor Krüger wird Probst
Lesen Sie den Bericht auf der Seite 11

Klassentreffen in Viöl
nach über 50 Jahren
Lesen Sie den Bericht auf der Seite 28

Synodenvorsitzender Gilgenast und Pastor Krüger (re.) Foto: Hermine Lorenzen
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Als am 27 Mai 2009 der Jäger Holger Kohn aus Ahrenviöl gebeten wurde,
die Wiesen vor der Grasmahd abzusuchen, um darin verstecktes Wild zu
finden, kam er diesem Wunsch gerne nach. Gerade in den ersten Wochen
nach dem Setzen drücken sich die Kitze bei Gefahr. Das bedeutet, dass sich
die Kitze bei Annäherung eines Feindes fest an den Boden pressen.
Das machen die Kitze aber auch, wenn der Landwirt mit dem Kreiselmäher
über die Wiesen fährt. Tödliche oder schwere Verletzungen sind dann die
Folge.
Bei seiner Suche mit Hündin Heide fand Holger Kohn dann zwei Kitze und
trug sie vorsichtig in eine sichere Deckung. 
Dort wurden die Kitze dann mit einer Ohrmarke versehen, damit man sie
später wiedererkennen kann. Der Sommer ging zu Ende, ohne dass man
die Kitze wieder gesehen hat.
Am 8. Februar 2010 meldete sich der Jäger Sönke Johannsen beim Jagd-
leiter Holger Kohn und berichtete von einem geschwächten Reh, das bei
ihm auf dem Hofplatz stand.
Dieses Reh lief auch nicht weg, wenn man sich ihm näherte.
Holger Kohn suchte seinen Jagdkollegen auf und erkannte das Reh vom
Mai an der Ohrmarken-Nr. 111 wieder.
Man wurde sich schnell einig, dass dieses Reh, das völlig erschöpft war,
ohne Hilfe und bei der hohen Schneelage keine Überlebenschance hat.
Holger Kohn nahm das Bockkitz mit nach Hause und brachte es in einem
geräumigen Stall unter.

Hier wurde es dann von seinem Sohn Thore, nun schon seit vier Wochen,
liebevoll gepflegt. Das Kitz erhielt von ihm  den Namen »Tommy«.
In den nächsten Tagen, wenn die Witterung es zulässt, soll »Tommy« dann
wieder in die freie Natur entlassen werden.
Thore ist zwar jetzt schon traurig, wenn er an diesen Tag denkt, wünscht
dem Bock aber ein langes Leben und hofft, ihn eines Tages, wenn er mit
seinem Vater auf dem Hochsitz sitzt, wieder zu sehen.

Einem Kitz zweimal das Leben gerettet

Legen Sie Wert auf Qualität!

Kirchenweg 16 · 25884 Viöl · Tel. 04843/1061 · Fax 04843/1733

Prospekt anfordern!

Über 50 Jahre
Bauerfahrung
sprechen für

unsere Qualität.
Rufen Sie uns an.

Unser Haus »Viöl«
mit 121 m2 Wohn-
und Nutzfläche und
einer hochwertigen
Innenausstattung
als Niedrigenergie-
Sparhaus, 
kostet Sie inkl. 
aller Nebenkosten

Einzugsfertig

3110.995.-

…eine Anzeige in dieser Größe nur 45,- EUR
(in Farbe zzgl. MwSt.)

INTERESSE?
Grafik Nissen, Tel. 0461-979787, Fax 0461-979786

eMail: info@grafik-nissen.de
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Als Herausgeber freue ich mich auf das neue »Amt Viöl AKTUELL«, welches
das »Gemeindeblatt Viöl« ablöst. In den letzten Wochen wurden fleißig Be-
richte geschrieben, Fotos gemacht und Termine zusammengestellt. Bereits in
dieser ersten Ausgabe können wir zahlreiche Artikel aus fast alle Amtsbereichen
anbieten. 
Beginnen werden wir mit Themen aus dem Amt, gefolgt von Ereignissen von
der Schule Viöl/Ohrstedt und den beiden Kirchengemeinden Schwesing und
Viöl. Anschließend kommen die einzelnen Gemeinden zum Zuge - von Ah-
renviöl bis Wester-Ohrstedt.
Ich persönlich möchte mich an dieser Stelle beim Amt Viöl, insbesondere beim
Amtsvorsteher Hans Jes Hansen und beim LVB Gerd Carstensen für die her-

vorragende Vorarbeit und Unterstützung be-
danken. Ab dieser Ausgabe erscheint »Amt 
Viöl AKTUELL« alle 6 Wochen (also 8 mal pro
Jahr). Gerne nehme ich konstruktive Kritik ent-
gegen, um die Zeitschrift immer besser zu ma-
chen.  Viel Spaß beim Lesen…

Gert Nissen, Fa. Grafik Nissen
Tel. 0461-979787, Fax 0461-979786
eMail: info@grafik-nissen.de
Kirchenweg 2, 24976 Handewitt OT Jarplund
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner, liebe Leserinnen und Leser,

heute halten Sie die erste noch druckfrische Ausgabe der Informationsbro-
schüre »Amt Viöl AKTUELL« in Ihren Händen. Die Informationsbroschüre
wird in alle 3.800 Haushalten in den Gemeinden Ahrenviöl, Ahrenviölfeld,
Behrendorf, Bondelum, Haselund, Immenstedt, Löwenstedt, Norstedt, Os-
ter-Ohrstedt, Schwesing, Sollwitt, Viöl und Wester-Ohrstedt kostenlos zu-
gestellt. Für das Engagement des Herausgebers, der Firma Grafik Nissen,
Handewitt, bedanke ich mich herzlich. Zugleich möchte ich mich für die
konstruktive Unterstützung durch die Handels- und Gewerbevereine Ohr-
stedt/Viöl sowie der Kirchengemeinden Schwesing/Viöl bedanken.
Die zahlreichen Vereine und Verbände, öffentliche wie private Einrichtungen
möchte ich gerne ermuntern, die neue Informationsbroschüre »Amt Viöl
AKTUELL« für Ihre Ideen zu nutzen. Präsentieren Sie Ihre Ziele und Pro-
dukte in der Öffentlichkeit, damit sie bemerkt werden. Werbung und Ima-
gepflege werden heute als selbstverständlicher Teil des Lebens akzeptiert,
wenn sie nicht sogar schon richtiggehend erwartet werden.
Damit das Image auch ankommt und sich hält, damit die Werbung etwas
bringt, nutzen Sie gerne »unsere« neue Informationsbroschüre »Amt Viöl
AKTUELL«.

Ich wünsche dem Herausgeber, der Firma Grafik Nissen, den erhofften wirt-
schaftlichen Erfolg, Ihnen ein anregendes Studium der Informationsbro-
schüre und grüße Sie herzlich. Hans Jes Hansen

Grußwort zur neuen Informationsbroschüre »Amt Viöl AKTUELL«
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1. April 2010 – 40 Jahre Amt Viöl

Neuer Internetauftritt des Amtes Viöl

Aus der Idee einiger Mitarbeiter der Amtsverwaltung Viöl heraus, ob man
nicht eine Spendenaktion für die Erdbebenopfer auf Haiti starten sollte, wa-
ren alle begeistert und sagten spontan ihre Teilnahme zu. Somit kamen ins-

gesamt 200,- EUR Spendengelder zusammen, die dann auf ein Konto der
Kindernothilfe »Erdbebenopfer Haiti« Ende Januar 2010 eingezahlt werden
konnten.

Amt Viöl spendet für Erdbebenopfer

Amtsverwaltungen haben sich in den letzten 60 Jahren von bloßen »Schreib-
stuben der Gemeinden« zu leistungsfähigen Verwaltungen im ländlichen Raum
entwickelt und ermöglichen eine lebendige Selbstverwaltung in den Gemein-
den. Das Amt Viöl ist im Zuge der Ämterreform 1966 zum 1. April 1970 aus
den ehemaligen Ämtern Viöl und Wester-Ohrstedt hervorgegangen. Bis zum
1. September 1978 trug das Amt Viöl den Namen Amt Obere Arlau. 

Zum Vergleich:

Die Amtsverwaltung Viöl wird ehrenamtlich geleitet von Amtsvorsteher Hans-
Jes Hansen, Viöl, nach den Grundsätzen und Richtlinien des Amtsausschusses
und im Rahmen der von ihm bereitgestellten Haushaltsmittel.
Der Leitende Verwaltungsbeamte Gerd Carstensen hat eine besondere Stellung,
da das Amt Viöl ehrenamtlich geleitet wird. Er führt die Verwaltung unter der
Leitung des Amtsvorstehers, ist dessen ständiger Vertreter in Weisungsange-
legenheiten und ist Dienstvorgesetzter der 24 Mitarbeiter des Amtes (davon 3
Auszubildende als Verwaltungsfachangestellte in der Kommunalverwaltung).
Als Mitarbeiterin der »ersten Stunde« war Angelika Hansen - siehe Foto oben
- (Einwohnermeldeamt) schon am 1. April 1970 beim Amt Obere Arlau/Viöl
beschäftigt. 
Das Amt Viöl ist neben den Verwaltungsaufgaben für die 13 ehrenamtlich ver-
walteten Gemeinden auch zuständig für die Geschäftsführung des Schulver-
bandes Viöl sowie die Wasser- und Bodenverbände Bondelum-Ahrenviölfeld,

Eckstockau, Imme, Mittlere Arlau, Obere Arlau, Olderup, Obere Ostenau und
Bearbeitungsgebiet Arlau. 
Im  Bericht des Gemeindeprüfungsamtes des Kreises Nordfriesland über die
Ordnungsprüfung der Haushaltsjahre 2003 bis 2007 vom Mai 2009 wird aus-
geführt:
»Das Amt Viöl erfüllt … seine Aufgaben bürgernah, wirtschaftlich und sach-
gerecht …“ und erfüllt „damit die angestrebten Ziele der Verwaltungsreform
…«.
Am 1. April 2010 besteht das Amt Viöl 40 Jahre. Die 15 Mitglieder des Amts-
ausschusses und die Mitarbeiter/innen in der Verwaltung freuen sich über das
Jubiläum. Heute gibt es im Kreis Nordfriesland noch 7 Ämter (zum Vergleich
in Schleswig-Holstein: 87). Im Rahmen der Verwaltungsstrukturreform
2005/06 wurden in der Amtsverwaltung Viöl in der Zeit vom 1. September
2005 bis 31. August 2006 die Kundenkontakte und parallel repräsentativ die
Besucher gezählt. Im Durchschnitt haben jeweils wöchentlich 250 Besucher/in-
nen die Amtsverwaltung Viöl aufgesucht. 

Die Kontaktdaten der Amtsverwaltung Viöl:
Amtsvorsteher Hans-Jes Hansen, LVB Gerd Carstensen
Westerende 41, 25884 Viöl, Tel. 04843 2090-0, Fax 04843 2090-70
E-Mail: info@amt-vioel.de

Momentan wird an einem neuen Internetauftritt für das Amt Viöl gearbeitet.
Für die optische Gestaltung der Seite benötigen wir noch ansehnliche Bilder
aus unserem schönen Amtsbereich. 
- Sommer- oder Winterimpressionen unserer Landschaft 
- Momentaufnahmen aus dem Dorfleben, vom Kinderfest über Ringreiten bis
hin zum Laterne laufen oder Biike brennen 
- ortsbildprägende Gebäude wie z. B. Kirchen 
aber auch z. B. grasende Kühe oder Pferde auf der Koppel. 

Alles was in unserem Amtsbereich vorkommt, könnte Verwendung finden. Ich
hoffe, dass die Hobbyfotografen unter uns sich aufgerufen fühlen in den Alben
nach passenden Bildern zu suchen und diese dem Amt Viöl zur Verfügung
stellen. Die Bilder sollten in digitaler Form, bestenfalls im Dateiformat .jpg,
bereitgestellt werden können. Wir freuen uns auf Ihre Unterstützung beim Auf-
bau unseres neuen Internetauftritts!
Ansprechpartner beim Amt Viöl ist Ina Christiansen-Hansen, Telefonnummer:
04843 209012, eMail-Adresse: ina.christiansen-hansen@amt-vioel.de.
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Nachstehend veröffentlichen wir Betriebe, die kürzlich im Amtsbereich Viöl
ihre gewerbliche Tätigkeit aufgenommen haben. Wir wünschen viel Erfolg!

Firma PANDA Feuerwerk GmbH 
Errichtung und Betrieb eines Lagers zur Lagerung von Nettoexplosivmasse
und pyrotechnischen Gegenständen , Lund 2a, in 25864 Löwenstedt

Aus der Geschäftswelt: Neue Firmen im Amt

Hans-Werner Bumb, Hauke-Haien-Weg 8, 25884 Viöl, Tel./ Fax
04843/1510, ehrenamtlicher Versichertenberater der Deutschen Renten-
versicherung Bund, hält die nachfolgenden Sprechstunden 2010 ab, die
jeweils in der Amtsverwaltung in Viöl, Westerende 41, stattfinden: 
Freitag, 12.3. v. 9.30 – 12 Uhr, Di. 13. April, Mo. 10. Mai, Di. 8. Juni, Di.
13. Juli, Di. 10. August, Di. 14. September, Di. 12. Oktober, Di. 9. November
und Donnerstag, 9. Dezember, jeweils von 14 – 17 Uhr. Änderungen bleiben
vorbehalten ! 
Die Rentenantragstellung und Beratung kann von allen Versicherten der
ehemaligen BfA, LVA, Bahnversicherungsanstalt, Knappschaft und der See-
kasse in Anspruch genommen werden. 
Die Antragstellung für Versicherte aus dem ganzen Kreis Nordfriesland um-
fasst die Hilfe beim Ausfüllen von Vordrucken, wie z.B. freiwillige Versi-
cherung, Beitragserstattung, insbesondere jedoch bei der Aufnahme von
Rentenanträgen, wie Altersrenten, Erwerbsminderungsrenten, Teilrenten,
Anträge auf Anerkennung von Kindererziehungszeiten, Kontenklärungsan-
trägen, Witwen- und Waisenrenten. Ferner können aktuelle Rentenauskünfte
auf Wunsch angefordert werden. 
Ehrenamtliche Versichertenberater sind Helfer in der unmittelbaren Nach-
barschaft. Sie wohnen „Tür an Tür“ mit den Versicherten und helfen dabei,
sich im Bürokratiedschungel des Sozialsystems zurechtzufinden. In Aus-
nahmefällen kümmern sie sich auch nach Feierabend um die Anliegen der
Versicherten  und machen z.B. aus gesundheitlichen Gründen auch Haus-
besuche. Als Teil der Selbstverwaltung stehen die Versichertenberater nicht

nur für kurze Wege zur Deutschen Rentenversicherung, sondern bieten auch
die Gewähr für eine bürgernahe Verwaltung. Der Versichertenberater ist
außerdem als Vertrauensperson Bindeglied zwischen den Versicherten und
der Deutschen Rentenversicherung. Wichtig ist allerdings: Versichertenbe-
rater erscheinen niemals unangemeldet an der Haustür, sie wollen nichts
verkaufen und nehmen auch kein Geld an: Sie sind selbst Mitglieder der
Rentenversicherung, kennen die Probleme der Versicherten und werden für
die Beantwortung aller Fragen von der Deutschen Rentenversicherung re-
gelmäßig geschult, um sich mit den einschlägigen Gesetzen, Verordnungen
und sonstigen Bestimmungen vertraut zu machen. In schwierigen Fällen
erfolgt die Verweisung an die örtlichen hauptamtlichen Auskunfts- und Be-
ratungsstellen der gesetzlichen Rentenversicherung, weil die Tätigkeit letz-
tendlich nur ehrenamtlich und in der Freizeit (Hobby) ausgeübt wird. 
Die Wahl zum ehrenamtlichen Versichertenberater erfolgt auf 6 Jahre durch
die Vertreterversammlung der Deutschen Rentenversicherung Bund in Ber-
lin auf Grund der Vorschläge von Gruppierungen – ausschlaggebend ist
das Wahlergebnis der Sozialwahl -, die bei der Sozialwahl angetreten sind.
Unter anderem sind dieses Interessengemeinschaften der Krankenkassen.
Die nächste Sozialwahl findet am 1. Juni 2011 statt. 
Hans-Werner Bumb nimmt die ehrenamtliche Tätigkeit als Versichertenbe-
rater – früher Versichertenältester – bereits seit 1993 wahr und hält außer-
dem 1 x im Monat Sprechstunden auch im Rathaus in Tönning und im Amt
Eiderstedt in Garding ab. Die genauen Termine können dort erfragt werden. 

Termine zur Rentenantragstellung und Rentenberatung
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Räumungsverkauf
ab 15. März 2010 in der

Kinderabteilung
die komplette Esprit-Mode

Frühjahr/Sommer –30%
Winter –50% + 70%

Hol- & Bringservice

Ihr Volkswagen-Partner vor Ort!
Wir beraten Sie professionell und kompetent
Neu- und Gebrauchtwagen - Verkauf - Service - Beratung

Kfz-Reparatur aller Fabrikate - Original Ersatzteile
TÜV und AU im Haus - Reifendienst

Tel. 0 48 43-2 00 80
Fax 04843-200833

VIÖL
Fair geh

t
vor!

…eine Anzeige in dieser Größe nur 30,- EUR
(in schwarz-weiß zzgl. MwSt.)

INTERESSE?
Grafik Nissen, Tel. 0461-979787, Fax 0461-979786

eMail: info@grafik-nissen.de
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Mehr Sicherheit durch Sichtbarkeit – das war das Motto für über 500 Kinder
aus den Grundschulen Viöl, Ohrstedt und Haselund. Die Aktion wurde in-
itiiert von der Landespolizei Schleswig-Holstein und ist seit Ende 2006
auch unter dem Motto „POLENTE AUF TOUR.“ Leider konnte der Auftritt
der silberblau lackierten Ente (Citroen 2CV6) in Viöl nicht stattfinden, da
die Ente keine Winterreifen hat und auch keine Heizung. Aber, die Polizei-
Big-Band unter der Leitung von Bruno Wojke umrahmte die lehrreiche Ver-

anstaltung mit poppigen, kindgerechten Musikstücken. Die Kinder waren
begeistert und lernten zusätzlich zur Verkehrserziehung auch noch nebenbei
die einzelnen Musikinstrumente einer Big Band Kennen. Die Schulleiterin,
Frau Schmidt-Durdaut, begrüßte die Kinder, die Verkehrslehrer der Poli-
zeidirektion Husum, Polizeihautkommissare, Hans-Jörg Schreiber, Jens-
Carsten Nissen sowie den Polizeioberkommissar Hans-Joachim Sievers
sowie die Polizei Big Band unter der Leitung von Bruno Wojke herzlichst.
Die 500 Kinder der dritten und vierten Klassen erfuhren, alles Wissenswer-

tes zum Thema Ver-
kehrssicherheit und
auch alles über „Das
verkehrssichere Fahr-
rad.“ Wie bekannt, er-
eignen sich 70% aller
Unfälle mit tödlichem
Ausgang bei sechs- bis
zehnjährigen Kindern

im Straßenverkehr. Etwa ein Drittel davon verunglücken als Radfahrer töd-
lich. Ein weiterer Nachteil der Kinder im Straßenverkehr ist deren geringe
Körpergröße. Kinder erreichen im Mittel erst mit neun Jahren erst die Kör-
pergröße von 1,40 Metern – die durchschnittliche Höhe eines PKW. Es ist
daher leicht verständlich, dass jüngerer Kinder im Straßenverkehr häufig
übersehen werden. Aus noch unterentwickelten Sinneswahrnehmungen

setzt sich eine Reaktionszeit zusammen, die z. B. bei einem fünfjährigen
Kind noch doppelt so lange ist wie bei einem Erwachsenen. Ein Kind nimmt
ein Fahrzeug verspätet wahr, kann seine Geschwindigkeit nicht richtig ab-
schätzen und braucht zusätzlich länger, die empfangenen Signale in eine
Reaktion umzuwan-
deln. Ein weiterer Fak-
tor, der das Verhalten
eines Kindes im Stra-
ßenverkehr deutlich
prägt, ist das Verhalten
anderer Verkehrsteil-
nehmer. Kinder lernen
hauptsächlich durch
Imitation bestimmter Verhaltensweisen, die sie bei anderen, meist erwach-
senen Menschen sehen. Hier haben Eltern und andere Bezugspersonen
eine besondere Vorbildwirkung.

Mehr Sicherheit durch Sichtbarkeit
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Massagepraxis Windhorst
Schenken Sie (sich selbst) doch einmal
Gesundheit undWohlgefühl

Westerende 50   -   25884 Viöl   -   Tel. 0 48 43-1013

Wirbelsäulengymnastik über den TSV Doppeleiche Viöl e.V.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. 8.30 - 12 Uhr und 14 - 19 Uhr

1 Massage mit Schlickpackung 20,00
1 japanische Druckpunkt-
massage - Shiatsu 20,00

1 Bewegungsübung - 
Marnitz-Therapie 12,00
1 Fußpflege 15,00

Packung und Massage als Gutschein für 15,- EUR

Alle K
assen
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Seit Beginn des Schuljahres wird an der Offenen Ganztagsschule Viöl der Kurs
„Erwachsen werden“ angeboten. Zum „Erwachsen werden“ gehört vieles dazu,

und meist ist es leider so, dass man den
Schülerinnen und Schülern nur theore-
tisch erzählen kann, welche Konsequen-
zen auf welches Verhalten folgen können.
So auch meist bei dem Thema Verhütung.
Der „Mädchentreff Ostenfeld“ hatte eine
Lösung für dieses Problem und bot der
Schule Babysimulatoren an. Die Schüle-
rinnen und Schüler sollten so die Mög-
lichkeit bekommen, für ein Wochenende
die Verantwortung für ein „Baby“ zu über-
nehmen. Viele Schülerinnen nutzen die-
ses Angebot und testeten sich als Mutter.
Nach einem Einführungsgespräch und der

Programmierung des Simulators durften die Schülerinnen ihrem Baby noch
einen Namen geben und ihm Kleidung aussuchen. Am Anfang noch sehr eu-
phorisch, bekamen nun vor den Weihnachtsferien zehn Schülerinnen einen
Babysimulator mit nach Hause. Wickeln, das Fläschchen geben und Knuddeln
stand nun auf dem Programm – und zwar war dies zu jeder Tages- und Nacht-
zeit möglich. Angelehnt an Aufzeichnungen von realen Eltern, spielen die Si-
mulationspuppen ein gespeichertes Programm ab, das bei jeder Puppe unter-
schiedlich sein kann und auf Magnete reagiert. Da Babys ja bekanntlich nicht
sprechen können, mussten die „Mütter“ erst einmal herausbekommen, was
ihrem Baby fehlte. Und so konnte eine falsch angelegte Windel auch schon
Mal zum „Räuber des Schlafes“ werden. Nach dem Wochenende waren alle
Schülerinnen froh, den Babysimulator wieder abgeben zu können. So anstren-
gend hatten sie es sich nun doch nicht vorgestellt. 
Nach einer Abschlussbesprechung, die eine elektronische Auswertung bein-
haltete,  genossen alle Schülerinnen einen ruhigen Sonntag – ohne Babyge-
schrei! Sara-Lee Lindenberg

Babysimulatoren an der OGS Viöl

An alle Mitglieder und Interessierte des Fördervereins der Grund- und Ge-
meinschaftsschule Viöl/Ohrstedt e. V. – Standort Viöl
Einladung zur 26. Mitgliederversammlung des Fördervereins der Grund-
und Gemeinschaftsschule Viöl/Ohrstedt am 24. März 2010 um 20 Uhr
in die Aula der Schule Viöl.

Tagesordnung: Siehe homepage der Schule: www.gems-vioel-ohrstedt.de
Ich freue mich über Ihr Erscheinen und erhoffe mir Anregungen/Vorschläge
ihrerseits, um den Förderverein auch weiterhin in seiner Arbeit zu unter-
stützen und zu stärken.

Susanne Brandt

Kinder sind unsere Zukunft! – Wir unterstützen sie auf ihrem Weg durch
die Schulzeit.
Ansprechpartner/Vorsitzende:
Für den Standort Viöl: Susanne Brandt, Tel. 04843 2121
Für den Standort Ohrstedt: Angela Lamp, Tel. 04847 1614
Die Gründer der Fördervereine haben sich zum Ziel gesetzt, zusätzliche An-
schaffungen zum Wohle der Schülerinnen und Schüler zu ermöglichen.
Außerdem sollen Zuschüsse zu Schul- und Schülerveranstaltungen gewährt
und Schülerinnen und Schüler im Rahmen des schulischen Lebens geför-
dert werden. Den Eltern und Freunden der Schulen in Viöl und Ohrstedt
soll auf diese Weise die Möglichkeit gegeben werden, bei der Bildung und
Erziehung mitwirken zu können, ohne dabei der Schulleitung oder dem
Schulverband irgendeine Verpflichtung abzunehmen.
Die Fördervereine haben sich bisher vielfältig engagiert.
Neben vielen „kleinen Dingen“ werden jährlich größere Anschaffungen zur
Ausstattung der Schule bezuschusst, teilweise auch in Zusammenarbeit mit
dem Schulverband, immer jedoch in Abstimmung mit der Schulleitung. 
Dieses alles wird ermöglicht durch die Beiträge von zurzeit etwa 430 Mit-

gliedern an beiden Standorten und durch einige Spenden von einzelnen
Personen und Institutionen.
Auch in Zukunft wollen wir weiter unterstützend tätig sein. Ein großer Auf-
gabenposten wird mit Sicherheit die Förderung von Schülerinnen und
Schülern aus wirtschaftlich schlechter gestellten Familien sein.

Förderverein der GHS Viöl/Ohrstedt

Vorstellung des Fördervereins
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Wo man singet, lass dich ruhig nieder … (aus einem Gedicht von J. G.
Seume)
Mit diesem Lied stellt sich der Singkreis Arlau e.V. vor. Wir waren bei der
Probe vor Ort und konnten erleben, wie ein großer Chor, bestehend aus 43
Sängerinnen und Sängern, in drei- bis fünfstimmigen Choreinsätzen mu-
sikalisch zu einem Ganzen gebracht wird. Dies erfordert Taktgefühl, Geduld
und exakte Einsätze. Der Singkreis Arlau e.V. ist ein gemischter Chor mit
Instrumentenbegleitung wie Klavier und Orchester. Das Repertoire ist breit
gefächert: Volkslieder, geistliche Lieder, Musicals, Filmmusik und Chor-
einsätze von Bach und Mozart; in hochdeutsch, plattdeutsch und anderen
Sprachen. Der Chor singt in der Weihnachtszeit in verschiedenen Kirchen
und wird gerne zu Jubiläen, Vereinsfeiern und Dorfabenden eingeladen.

Wer jetzt beim
Durchlesen Lust
auf mehr hat: -
Kiek und hör
doch mol rinn.
Der Singkreis Ar-
lau e. V. trifft sich
jeden Donnerstag
um 19:45 Uhr in
der Gaststätte Im-
menstedt-Kiel .
Der Chorleiter Alexander Buchner und wir freuen uns sehr auf Sie!

Der Singkreis Arlau e.V. stellt sich vor

Der Vorstand der bundesweit tätigen politisch neutralen und gewerkschafts-
unabhängigen Arbeitnehmervereinigung der DAK-Mitgliedergemeinschaft
führte unter der Leitung seines Vorsitzenden Hans Bender aus Freuden-
berg/b. Siegen seine diesjährige  Klausurtagung im Thomas-Hotel  in Hu-
sum durch.
Mitglieder der Gemeinschaft wie auch  anderer Gruppierungen, wie z.B. der
Gewerkschaften,  engagieren sich ehrenamtlich insbesondere in der Selbst-
verwaltung der Deutschen-Angestellten-Krankenkasse Hamburg, der Deut-
schen Rentenversicherung Bund Berlin und der Deutschen Rentenversi-
cherung Braunschweig-Hannover in  Hannover und sind auch als ehren-
amtliche Richter an Sozialgerichten tätig. 
Als Vorstandsmitglied  der DAK-Mitgliedergemeinschaft setzt sich  Hans-
Werner Bumb aus Viöl, der die Tagung in Husum organisiert und  vorbe-
reitet hatte, im Verwaltungsrat (Versichertenparlament)  der DAK auf
Bundesebene, in der Mitgliederversammlung des Verbandes der Ersatz-
kassen (Vdek) in Berlin – Interessenvertretung und Dienstleistungsunter-
nehmen aller Ersatzkassen mit mehr als 24 Millionen versicherten Men-
schen - , als Mitglied eines Widerspruchsausschusses der DAK in Hamburg
und derzeit auch als Vorsitzender des Widerspruchsausschusses I der Deut-
schen Rentenversicherung Bund in Kiel  für die Rechte der Versicherten
ein. Außerdem ist er auch seit fast 17  Jahren als ehrenamtlicher Versicher-
tenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund für alle Versicherten

0 8  |  A U S  D E M  A M T

Klausurtagung in Husum:
DAK-Mitgliedergemeinschaft
für demokratische Sozialwahlen
und gegen Friedenswahlen

Amt Viöl AKTUELL 02/2010:Layout 1  07.03.10  18:19  Seite 8



A U S  D E M  A M T  |  0 9

der ehemaligen BfA, LVA, Knappschaft, Bahn und See  für den Kreis Nord-
friesland tätig und hält einmal monatlich  Sprechstunden im Rathaus Tön-
ning sowie in den Amtsverwaltungen Viöl  und Eiderstedt in Garding  ab. 
Schwerpunkte der diesjährigen Tagung  waren die Fusion ab 1. Januar 2010
der DAK mit der Hamburg-Münchener Krankenkasse, die Vorbereitung der
Sozialwahlen im Juni 2011 sowie die Beratung und Beschlussfassung eines
Positionspapiers zur Sozialversicherungswahl 2011. 
Unter anderem wird in dem verabschiedeten Positionspapier die Forderung
erhoben, auch in Zukunft die solidarische und selbstverwaltete Kranken-
versicherung zu erhalten, weil sich das Prinzip einer starken und bisher er-
folgreichen Selbstverwaltung als wirksames Mitspracherecht bewährt hat
und  die Selbstverwaltung durch ihr ehrenamtliches Engagement die Un-
abhängigkeit der Sozialversicherung von staatlicher Verwaltung garantiert.
Die DAK-Mitgliedergemeinschaft spricht sich  für direkte und  demokrati-
sche Wahlen, in denen jedes Mitglied sich an der Wahl beteiligen kann,
und gegen  Friedenswahlen aus, weil die Sozialwahlen das Kernstück der
Demokratie bilden. Der Fusion der DAK  mit der Hamburg-Münchener
Krankenkasse und deren Arbeitnehmerorganisation, der HA-MÜ-
Gemeinschaft, wurde zugestimmt. 
Weitere Schwerpunkte des Positionspapiers an die Politik sind u.a.:
- Nachfolgeregelungen für Hausärzte in ländlichen Regionen sind zu fördern
sowie dringend zu unterstützen  und evtl. finanzielle Nachteile auszuglei-
chen.
- Am solidarischen Krankenversicherungssystem mit Versicherungspflicht
ist festzuhalten.
- Bestrebungen mit der Absicht, Krankenversicherung nur für diejenigen,
die es sich leisten können, wird eine klare Absage erteilt. 

Abschließend wird die Forderung aufgestellt, dass die Politik im Gesund-
heitswesen nicht dauernd neue und der Bevölkerung nicht mehr vermittel-
bare Vorschläge diskutieren sollte, sondern sie  habe gegenüber den Bür-
gern die Pflicht, verlässlich, vertrauenswürdig, kostenbewusst  und verant-
wortungsbewusst nachvollziehbare Entscheidungen zu treffen. 
An der Eröffnung der Klausurtagung nahm der stellvertretende Bürgermeis-
ter der Stadt Husum, Lothar Pletowski, teil. Pletowski  äußerte gegenüber
dem Vorstand  der DAK-Mitgliedergemeinschaft seine Anerkennung für de-
ren unverzichtbare ehrenamtliche Arbeit und  richtete Grußworte an die Teil-
nehmer.
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Gottesdienste:
14. März 10.00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von Brigitte Schröder 

(P. Kaphengst)
21. März 10.00 Uhr Gottesdienst. (P. Kaphengst)

11.00 Uhr Taufgottesdienst 
28. März 10.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandinnen 

und Konfirmanden mit Abendmahl. (P. Kaphengst)
02. April 10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl. (P. Kaphengst) 
04. April 10.00 Uhr Festgottesdienst zu Ostern. (P. Kaphengst)

10.00 Uhr Kinder-Kirche im Schwesinger Kindergarten. (KigoTeam)
11. April 10.00 Uhr Gottesdienst. (P. Bollmann)
18. April 10.00 Uhr Gottesdienst. (P. Kaphengst)
24. April 14.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst I. (P. Kaphengst)
25. April 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst II. (P. Kaphengst)
01. Mai 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst III. (P. Kaphengst)
02. Mai 10.00 Uhr Konfirmationsgottesdienst IV. (P. Kaphengst)
09. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe  (P. Kaphengst)

11.00 Uhr Taufgottesdienst
13. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst an Himmelfahrt. (P. Kaphengst) 
16. Mai 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl. (P. Kaphengst)

Die Kinder-Kirche trifft sich am 19. März und am 7. Mai jeweils von 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr in der Schwesinger Kirche. Am Ostersonntag trifft sich die Kin-
der-Kirche um 10.00 Uhr im Schwesinger Kindergarten. Im Anschluss werden
dann im Pastoratsgarten Eier gesammelt werden.

Die Konfirmandenanmeldung für Jugendliche, die im Frühjahr 2011 konfirmiert
werden möchten, findet im Pastorat in Schwesing am 27. und am 28. April
2010 jeweils in der Zeit von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Zur Konfirmation
sollte mindestens das 14. Lebensjahr vollendet sein. Zur Anmeldung ist, wenn
vorhanden, das Familienstammbuch mitzubringen.

Am 20. März 2010 findet im Gemeindehaus in Wester-Ohrstedt ab 14.30 Uhr
ein bunter Seniorennachmittag statt, wozu die Kirchengemeinde ganz herzlich
einlädt. Auf dem Programm stehen ein Vortrag von Herrn Dieter Pelties und
Frau Hilde Zeugner über die Arbeit der Husumer Tafel. Außerdem wird der
Schulchor der Ohrstedter Schule für musikalische Unterhaltung sorgen. Pastor
Kaphengst führt mit Andacht, Geschichten und Liedern durch den Nachmittag.
Natürlich gibt es auch reichlich Kaffee und Kuchen. 
Der Kostenbeitrag ist 8,-- € pro Person. Um Anmeldung bei den Kirchenvor-
stehern oder im Kirchenbüro (Tel.: 04841/72515) wird gebeten.  Ein Fahrdienst
wird angeboten.

„Tante Brigitte“ geht in den Ruhestand
Als Frau der ersten Stunde gehörte Brigitte Schröder (58) über 38 Jahre zum
Inventar des Ev. Kindergartens in Schwesing, Kindergartenarbeit war in Schwe-
sing stets mit ihrem Namen verbunden, doch nun geht sie in den Ruhestand.
Als Pastor Lohse, Anfang der 70er Jahre Pläne für einen Kindergarten schmie-
dete, fragte er bei der jungen Kinderpflegerin an, ob dies nicht eine Arbeit für
sie wäre. Danach trat Frau Schröder ihren Dienst am 1. September 1971 an.
Die ersten Kinder wurden damals provisorisch im Pastoratskeller betreut, bis
man dann 1972 in den Behilfspavilion der ehemaligen Schule umziehen konn-
te. Nebenberuflich bildete sich die Mutter von zwei inzwischen erwachsenen
Kindern zur kirchlichen Erzieherin fort und übernahm als solche bis heute hin
die Leitung des Kindergartens. 25 Jahre lang waren Frau Schröder und ihre
Kollegin Monika Schultz ein eingespieltes Team, bis sich dann 1996 mit dem

Bau des neuen Kindergartens auch das Team erweiterte. Auf die Veränderungen
hat sich Frau Schröder, wie sie sagt, immer gut einstellen können und nach
wie vor hat ihr die Arbeit mit den Kindern immer viel Freude gemacht. Von den
Kindern, die heute den Kindergarten besuchen, hat sie zum großen Teil auch
schon die Eltern betreut. Ihr Ausscheiden aus dem Dienst ist auf jeden Fall ein
Einschnitt, wenngleich in Stefanie Peters eine würdige Nachfolgerin gefunden
wurde. 
Für den Ruhestand wünscht sich Frau Schröder viel Zeit mit ihrem Mann Jo-
chen. Die beiden werden jetzt die Fahrten mit dem Wohnmobil noch mehr aus-
dehnen und genießen. Daneben wird Frau Schröder sich aber auch weiterhin
sozial engagieren im Kirchenvorstand der Kirchengemeinde und dort be-
sonders in der Partnerschaftsarbeit sowie als ehrenamtliche Mitarbeiterin im
Hospizdienst. Am Sonntag, den 14. März wird Frau Schröder um 10.00 Uhr
in einem Gottesdienst in der Schwesinger Kirche feierlich aus ihrem Dienst
verabschiedet.     

Irische Musik in der Schwesinger Kirche

Zu einem besonderen Konzertabend mit der Grupppe Nil Ainm lädt die Kir-
chengemeinde Schwesing am Freitag, den 9. April ganz herzlich ein.
Nil Ainm ist gä-
lisch und be-
deutet soviel
wie »Kein Na-
me« - denn kei-
nen Namen
kann man dem
Zauber geben,
den man bei ei-
nem Besuch auf
der grünen Insel
erlebt, wenn man die Mischung aus purer Lebensfreude und unendlicher Me-
lancholie in ihrer Musik hört.
Nil Ainm hat sich genau dieser Musik verschrieben. Die Reels, Jigs, Hornpipes
und Polkas sind stimmungsvoll und man kann soviel von dieser puren Le-
bensfreude der Iren erleben, ebenso wie die Lieder über Liebe, Hungersnot
und Heimweh die unendliche Melancholie spüren lassen. 
Seit Oktober 2006 spielt Nil Ainm irische Musik, mit Einflüssen auch aus
Schottland und Amerika, mit dabei sind: Hans-Jürgen Emme (Gitarre, Man-
doline, Gesang), Uta Emme (Geige, Mandola, Mandoline), Beate Hansen (Ge-
sang, Flöte, Geige) und Gunnar Stamm (Bodhrán & Percussion). 
Das Konzert beginnt um 19.30 Uhr in der Kirche. Der Eintritt an der Abendkasse
kostet 6,- EUR pro Person. (kein Kartenvorverkauf).

Neues aus der Kirchengemeinde Schwesing
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Termine
13.03. (Sa.), 14.30 Uhr Gemeindenachmittag mit der Theatergruppe „De Tü-

delbüdels“
17.03. (Mi.), 19.30 Uhr Passionsandacht/ Kirche Viöl
21.03. (So.), 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Taufen und der Verabschie-

dung von Karla Hennings
24.03. (Mi.), 19.30 Uhr Passionsandacht/ Kirche Viöl
31.03. (Mi.), 19.30 Uhr Passionsandacht/ Kirche Viöl

01.04. (Do.), 19.30 Uhr Gründonnerstag/Abendmahls-Gottesdienst mit den
Konfirmanden / Kirche Viöl

02.04. (Fr.), 10.00 Uhr Karfreitag/ Gottesdienst mit Abendmahl/ Kapelle Lö-
wenstedt

02.04.  (Fr.), 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde Jesu/ Kirche Viöl
04.04. (So.), 10.00 Uhr Ostersonntag/ Gottesdienst/ Kirche Viöl mit Begrü-

ßung von Pastor Jan Bollmann
05.04. (Mo.), 10.00 Uhr Ostermontag/ Familien-Gottesdienst mit Taufen/ Kir-

che Viöl
17.04. (Sa.), 14.00 Uhr Konfirmation
18.04. (So.), 10.00 Uhr Konfirmation
24.04.. (Sa.), 14.00 Uhr Konfirmation
25.04. (So.), 10.00 Uhr Konfirmation
06. - 13.05. Seniorenfahrt nach Bad Bodenteich
13.05., (Do.), 9.30 Uhr Gottesdienst zum Viöler Bauernmarkt

Neuer Pastor
Am 01.04.2010 beginnt Pastor Jan Bollmann seinen Dienst in der Kirchenge-
meinde Viöl. Er ist der 32. Pastor der Kirchengemeinde. Darüber gibt die Pas-
torentafel auf der Empore Auskunft, die mit dem ersten evangelischen Pastor,
Nikolaus Pernow, 1529-1540, beginnt.
Am Ostersonntag hält Pastor Bollmann um 10 Uhr seinen ersten Gottesdienst

in der St. Christophorus-
Kirche. Anschließend hei-
ßen wir Pastor Bollmann
mit seiner Familie im Lo-
renz-Jensen-Haus bei ei-
nem Glas Sekt herzlich
willkommen. Dazu ist die
ganze Gemeinde herzlich
eingeladen!
Der Kirchenvorstand freut
sich auf Pastor Bollmann,
seine Ehefrau Frauke und
Sohn Finn Ole und viele
Gäste.

Pastor Bollmann schreibt selbst: 
Die letzten zwei Jahre haben wir in Hamburg gelebt, wo ich als Religionslehrer
gearbeitet und in einer Kirchengemeinde die Jugendarbeit geleitet habe. Vorher
wohnten wir drei Jahre in Dithmarschen, wo ich in St. Michaelisdonn mein
Vikariat gemacht habe und anschließend als Projektmitarbeiter im Kirchenkreis
und in einer Hamburger Firma für Organisationsentwicklung und Personalbe-
ratung tätig war.
Aufgewachsen bin ich in einem Dorf in Ostwestfalen und habe dort, „auf dem
Land“, die guten Möglichkeiten der Begegnung und das positive aufeinander
achten schätzen gelernt. Nun bin ich gespannt auf das Leben und die Men-
schen in Viöl und auf die vielen neuen Aufgaben, Eindrücke und Erfahrungen.

Pastor Krüger wird Propst in Rendsburg
Pastor Matthias Krüger wurde am 17. Februar 2010 von der Synode des Ev.-
Luth. Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde zum Propst gewählt. Mit großer
Mehrheit sprachen sich die 95 Synodale für ihn aus. 

Sein Amt als Propst beginnt Pastor Krüger am 01.06.2010 in Rendsburg. Damit
endet für ihn sein 16jähriger Dienst in der Kirchengemeinde Viöl, eine Zeit,
die er in sehr guter Erinnerung behalten wird, eine herrliche und große Ge-
meinde mit vielen freundlichen Menschen und einer wunderschönen St. Chris-
tophorus-Kirche.
Pastorin Thomsen-Krüger wird noch bis Ende Juli 2010 ihren Dienst in Viöl
versehen, dann wird die Familie nach Rickert (Rendsburg) in das dortige Pas-
torat ziehen.

Neues aus der Kirchengemeinde Viöl

Pastorin Thomsen-Krüger und Pastor Krüger nach der Abstimmungsbekanntgabe
auf der Synode im Christophorus-Haus, Rendsburg

Anzeigen- und Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
- die am 1. Mai 2010 erscheint - ist der 15. April 2010
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20.03.2010, 19.30 Uhr Dorfabend für Jung und Alt, Veranstalter Gemein-
de Ahrenviölfeld (Gaststätte Felsenburg)

29.03.2010, 18.30 Uhr Müll sammeln der Gemeinde

01.04.2010, 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung der Schützengilde
(Gaststätte Felsenburg)

Veranstaltungen in Ahrenviölfeld
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Gemeinde Ahrenviöl
Bürgermeisterin Edith Carstensen
Ringstraße 34, 25885 Ahrenviöl
Tel. 04847 1307

Gemeinde

Ahrenviöl

Gemeinde Bondelum
Bürgermeister Hans-August Carstensen
Bondelumer Moor 2, 25850 Bondelum
Tel. 04843 949, Fax: 04843 949

Gemeinde

Bondelum

Gemeinde Ahrenviölfeld
Bürgermeister Christian Petersen
Hauptstraße 19, 25885 Ahrenviölfeld
Tel. 04626 687, Fax: 04626 187834
E-Mail: christian.alrun@web.de

Gemeinde

Ahrenviöl-
feld

25.03.2010 Training Parcoursspringen vom Reiterbund NF
26.03.2010 Frauenstammtisch
27.03.2010 Müllsammeln

Treffen: 9:00 Uhr FF-Gerätehaus
16. - 18.04.2010 Dressurturnier
21.05.2010 Stuteneintragung mit Prämierung
30.05.2010 Schwimmbaderöffnung

Veranstaltungen in Behrendorf
10  |  G E M E I N D E  B E H R E N D O R F
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Gemeinde Behrendorf
Bürgermeister Jens Andreas Carstensen
Westerdorf 22, 25850 Behrendorf
Tel. 04843 696
E-Mail: carstensen-j@t-online.de

Gemeinde

Behrendorf

Hauptstr. 20 · 25885 Ahrenviölfeld · Tel. 04626-325 · Mittwoch Ruhetag · www.gaststaette-felsenburg.de

19.03.   19.30 Uhr   Fisch-Buffet
09.04.    19.30 Uhr   Bratkartoffel-Buffet

Saalbetrieb  ·  Bundeskegelbahn Gästezimmer  ·  Ferienwohnungen

Bier- und Kaffeegarten
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100 Jahre
Felsenburg

ETB LAND-
TECHNIK

Ernst Thomsen Bondelum
04843/1201 · 0171/4825054

A&O MARKT PLEGER
Inh. Sven Uphoff

• Postfiliale • frische Backwaren vom Joldelunder
Bio-Bäcker • Partyservice/Fleisch u. Wurstwaren/

Mittagstisch von Burmeister
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 05:00-12:00 / 14:00-18:00, 
Mi/Sa 05:00-12:00 / 17:00-18:00, So. 05:00- 11:00

Hauptstr. 36 · 25885 Ahrenviöl · Tel./Fax 04847-340
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Veranstaltungen in Haselund
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Gemeinde Haselund
Bürgermeister Jan Thormählen
Löwenstedter Staße 27, 25855 Haselund
Tel. 04843 1440, Fax: 04843 27195
E-Mail: jan.thormaehlen@t-online.de

Gemeinde

Bondelum

Gemeinde

Haselund
15.03.2010, 14.30 Uhr DRK- Jahreshauptversammlung (Gallehus Viöl)
23.03.2010, 20. 00 Uhr OKR-Jahreshauptversammlung (Dörpshuus)
27.03.2010 Gemeinde: Flurreinigung
27.03.2010, 14.30 Uhr Gem./Landfr./OKR: Seniorennachmittag (Frie-

densburg Löwenstedt)
28.04.2010, 15.00 Uhr OKR: Basteln für Muttertag (Schule)
28.04.2010, 19.30 Uhr Gemeinde: GV-Sitzung (Dörpshuus

Ambulante Pflegedienste mit Defibrillatoren ausgestattet
Seit  Anfang des Jahres 2010 sind auch wir, der Ambulante Pflegedienst
Johannes Carstensen in Haselund, mit 2 Defibrillatoren ausgestattet.
Eines der Geräte befindet sich in unserer Station, Löwenstedter Str. 18 in
Haselund und ein weiteres Gerät ist im »Haus Nordlicht« auf Nordstrand
stationiert.

Alle unsere Mitarbeiter aus Pflege,
Verwaltung, Hauswirtschaft, Küche
und Hausmeisterdienst des Pflege-
dienstes absolvierten im ESIE-Stu-
dio (Ingo Erichsen), Viöl, den Er-
ste-Hilfe-Kurs einschließlich der
Unterweisung des Defibrillators.
Uns wurde gezeigt, dass die Hand-
habung eines »Defis« (Elektro-
schock-Behandlung) im Notfall
sehr einfach ist. Denn dieses Gerät
hat eine akustische Anweisung, die
dem Laienhelfer erzählt, was zu tun
ist. Das Gerät erkennt, ob ein
Elektroschock notwendig ist, und
gibt auch nur dann die »Schock-
taste« frei.
Selbstverständlich stehen die Ge-
räte auch jederzeit im Notfall für die
Öffentlichkeit zur Verfügung. Für
evtl. Rückfragen stehen wir ihnen
gerne während unserer Bürozeiten
(8-17 Uhr) zur  Verfügung (Tel.
04843-1224).

Johannes Carstensen

Tel. 0 4843/12 24
Löwenstedter Str. 18 · 25855 Haselund
www.ambulante-pflegedienste.org

Betreutes Wohnen
In Joldelund, Löwenstedt

und Haselund 
2-Zimmer Wohnung für 1-2 Personen, 

54 bzw. 57 m2, EBK, Terrasse, zu vermieten. 

Unverbindliche Beratung
und Besichtigung jederzeit möglich. 

Rufen Sie uns an!

Die Tagespflege…
…dient dazu, die pflegenden Angehörigen

stunden- oder tageweise zu entlasten,
damit diese z. B. weiterhin den Beruf
ausüben können oder eigenen

Bedürfnissen nachgehen können.
Unverbindliche Beratung  und Pflege

zur Probe jederzeit möglich.
Rufen Sie uns an!

• Pflege rund um die Uhr • Häusliche Krankenpflege • Hausnotrufsystem • Mahlzeiten-
Dienste (tägl. frisch gekocht/Diät- u. Normalkost • Partyservice • Hausmeisterdienste 
• Pflegehilfsmittel  •  Hauspflege • Fußpflege in der Station und bei Ihnen zu Hause

Sie brauchen Hilfe? Wir kommen und helfen!
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An der Grundschule Haselund wird
nur Wasser getrunken. Warum das
so ist? Weil es gesund ist. Und weil
es schmeckt. Jeder kann ein Wasser
finden, dass ihm zusagt, denn Was-
ser schmeckt sehr unterschiedlich.
Dies konnten die Kinder der 4. Klas-

se feststellen, als sie in der gläsernen
Redaktion der Kindernachrichten des
sh:z in Flensburg eine Verkostung
verschiedener Mineralwasser durch-
führten. Manches Wasser prickelte
zu stark auf der Zunge, eines
schmeckte etwas erdig, ein anderes

zu salzig und das nächste süß. 

Ein ganz besonderes Wasser durften die
Kinder eine Woche zuvor probieren, als
sie das Wasserwerk des Wasserverban-
des Nord in Oeversee besuchten. Herr
Carstensen, der Wassermeister des
Wasserwerks, füllte die Gläser der Kin-
der mit tausende Jahre altem Wasser,
das direkt aus den 300 m tiefen Brun-
nen gepumpt worden war. Bei diesem
Geschmack allerdings verzog der eine
oder andere ein bisschen das Gesicht,
denn das Wasser enthielt noch Mangan
und Eisen. So zogen einige Kinder den Vergleich zu Metall oder auch Blut. 

Grundschule Haselund: Wasser ist ein spannendes Element

Jörg Carstensen (vo. li.) erklärt den
Geschmack des Wassers aus dem Brunnen

Jonas überlegt, wie er den Geschmack
des Wassers beschreiben soll

Die Redaktion stellte verschiedene Sorten
Wasser zur Verkostung zur Verfügung

Die Kinder der Grundschule Haselund haben
noch immer Spaß an der weißen Pracht in
diesem Winter. Das zeigte sich auch, als alle
Klassen die Kooperationsaufgabe erhielten,
mit einem Partner, der möglichst nicht aus
der eigenen Klasse kommen sollte, zwei
Schneemänner zu bauen. An den Bau wurden
weitere Bedingungen geknüpft: Es sollten ein
Schneemann und eine Schneefrau entstehen.
Diese sollten so groß sein wie die Kinder

selbst und aus drei Kugeln bestehen. Verziert wurden die weißen Gesellen
mit Naturmaterialien und Schals und Mützen aus dem eigenen Bestand.
Die Ergebnisse konnten sich sehen lassen, Spaß machte vor allem die Liebe
zum Detail der einzelnen Künstler.

Grundschule Haselund: Winterfreuden

Wer sagt, dass ein Schnee -
mann keine Locken hat?

04843-205604

Gartenhäuser     Carports         Sauna & Kaminofenstudio          Zäune          Spielgeräte

Tel.: 0 4843-205604, Fax: 04843-205605
info@gartenholz-kiehne.de, www.gartenholz-kiehne.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 16 - 18 Uhr, Fr. 14 - 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Inh. Jan Kiehne

Ihr Servicepartner zwischen Nord- und Ostsee

Haselund / Hauptstraße 22

- Bei uns sind Ihre Fliesen in guten Händen
- Ausführung von Neubau- und Sanierungs-

arbeiten mit Fliesen und Naturstein aller Art

Tel. 04843-205586 · Fax 205587 · Mob. 0174-9363748
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Am 24. Februar fand die 7. Mitgliederversammlung des Fördervereins Frei-
bad Haselund statt. Im Dörpshus Haselund traf man sich, um über zahlrei-
che Tagesordnungs-Punkte zu berichten bzw. abzustimmen.
Die Vorsitzende Britta Albertsen begrüßte besonders Bürgermeister Jan
Thormählen und Gemeindearbeiter Volker Poschkamp.
Anschließend berichtet sie über die Aktivitäten in den letzten 12 Monaten,
wie z.B. die jährliche Grundreinigung, die Schwimmbaderöffnung am
1. Juni 2009 und vieles mehr. So wurden u.a. - organisiert durch Sylvia
Petersen, Nanny Dohle und Anne Kock - eine tolle Poolparty organisiert,

Lotto in der Gastwirtschaft Engelsburg (Schwesing) und ein abschließendes
Grillen bei Frauke und Werner Marohn veranstaltet. 
Die Kassenprüfer konnten keine Mängel feststellen und so wurde der Vor-
stand einstimmig entlastet. Bei den Wahlen wurden Vorsitzende, Beistzerin
(Jane Carstensen) und Schriftführer (Gerd Carstensen) einstimmung
wiedergewählt.
Über die geplanten Aktionen im Jahr 2010 brichten wir in der nächsten
Ausgabe »Amt Viöl AKTUELL« am 1. Mai 2010.

Förderverein Schwimmbad Haselund

IHR EINKAUFSZIEL IN HASELUND

Hauptstraße 12 · 25855 Haselund · Tel. 04843/1831
Fax 04843/2636 · Mail: Frank-Spingel@t-online.com

Frischemarkt
Spingel

Backshop und Kaffeeausschank, Kuchen, 
Mittagstisch, Bio-Produkte, Getränkemarkt, 
Post- und Foto-Service, Reinigungsannahme
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 6.30 - 18.30 Uhr, Sa. von 6.30 - 13.00 Uhr

Parkplatz direkt vor der Tür

Dachdeckerei
Bauklempnerei Zimmererarbeiten

- Dacheindeckung
- Fassadenbau
- Sanierung

- Reparatur
- Gaubenerstellung
- Abbund

Stefan LeveGmbH
Norderstraße 5 · 25855 Haselund

Tel. 0 48 43-28 03 81 + 0172-4 50 33 81
Fax 0 48 43-28 03 82

Nach der Begrüßung durch den Wehrführer Stephan Thomsen wurden
sechs Neuzugänge Tobias Kniese, Marco Hansen in Abwesendheit und Nils
Brodersen, Sven Petersen, Lon Carstensen und Daniel Derbogen vorge-
stellt.
Im Jahresbericht berichtete Wehrführer Stephan Thomsen vom vergangenen
Jahr. Im Großen und Ganzen wurde die Wehr von Einsätzen verschont.
Lediglich zu einem Rohrbruch, Hubschrauberlandung und Verkehrsunfall
wurde die Wehr gerufen.
Stephan Thomsen bedankte sich bei der Wehr für die geleistete Arbeit und
lobte Jochen Sterner und Volker Poschkamp besonders für die Einsatzbe-
reitschaft außerhalb der Dienste.
Besonderen Dank gab es für Bauunternehmen Clausen Brook, Landtechnik
Carstensen, Heizung Sanitär Heiwe, Andre Wolff, Ambulante Pflegedienst
Carstensen, Katrin Thomsen, Anita Kliese, Johannes Petersen, Sportverein
Haselund und Meike Thormählen für die Bereitstellung von Materialen und
Geräten. 
Geehrt und ausgezeichnet wurde Hajo Carstensen für den aktiven Feuer-
wehrdienst mit der Bandschale 20 Jahre.

Das Fest wurde durch eine Tombola, Sketch und Tanz abgerundet. Es wurde
noch bis spät in die Nacht hinein getanzt.

Feuerwehr Haselund: Feuerwehrball kam sehr gut an

Amtsvolkshochschule Viöl

von links nach rechts  Wehrführer Stephan Thomsen, Sven Petersen, Leon Carstensen,
Daniel Derbogen, Nils Brodersen und Hajo Carstensen
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Annahmeschluß für die nächste
Ausgabe, die am 1. Mai 2010
erscheint, ist der 15. April 2010.

Am 25. März feiert die Gedächtnistrainingsgruppe der Amtsvolkshoch-
schule Viöl ihr 15-jähriges Bestehen. An diesem Donnerstag-Vormittag in
der Zeit von 9.30 bis 11.00 Uhr in der Diakoniestation Viöl laden wir herz-
lich ein bei uns herein zu schauen. Wir freuen uns über jeden Gast.

Mütterinitiative - Börse rund um’s Kind 
(Monika Möhrke, Frauke Carstensen) Kauf und Verkauf von Kleidung auch
in großen Größen, Ausstattung und Spielzeug (keine Flohmarktartikel). Es
gibt Kaffee und den beliebten selbstgebackenen Kuchen.
Datum: Sonnabend, 20.03.2010, Zeit: 13:00 Uhr für Verkäufer, 14:00 Uhr
für Käufer, Ort: Feuerwehrhaus Viöl, Preis: Standgebühr 7,- EUR.
Info und Anmeldung Tel. 04843/324
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www.efco-motorgeraete.de
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Gartengeräte von efco 
im Grünen zu Hause

Für jeden das 
   Richtige ...
Für jeden das 
   Richtige ...

Die natürlichste Natur-Kosmetik

100% meiner Produkte sind ab jetzt demeter-zertifiziert!

Probieren Sie - nähere Informationen unter:
Telefon 04843-887 und 0151-16603346

Hannelore Lorenzen

Sönnigeskoppel 5  -  25855 Haselund

Wer als Verkehrsteilnehmer in den Randgebieten gelegen Dörfern des Am-
tes Viöl einfährt, dem wird bei normaler Geschwindigkeit neben dem Orts-
schild ein weiteres farblich gestalteten Schild auffallend (wie dies zum Bei-
spiel auf der B201 von Rchtung Husum kommend in Schwesing und von
der Richtung Schleswig kommend in Oster-Ohrstedt der Fall ist). Auf die-
sem Schildchen stehen eingerahmt vom Wappen des Amtes Viöl die Worte
»Moin-Moin« und »Herzlich willkommen im Ferienland Viöl«.
Mit diesem Schildern versucht der »Gästeführerverein Aktiv-Touren Viöl-
Land e.V.« auf sich und sein Anliegen aufmerksam zu machen. Diesen Ver-
ein möchte ich nun kurz vorstellen.
Im Herbst 1993 hat die Volkshochschule Viöl in Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsakademie Schleswig-Holstein ein Seminar angeboten, in dem
Gästeführerverein aus der Region für die Region ausgebildet werden konn-
ten.
An dieser Ausbildung haben Interessenten aus allen Dörfern des Amtes
Viöl teilgenommen und dann nach der erfolgreichem Abschluss und Aus-
bildung des entsprechenden Zertifikates den Gästeführerverein Aktiv-Tou-
ren-Viöl-Land e.V. am 8. Dezember 1993 gegründet.
Nach §2 dieser Vereinssatzung verfolgt der Verein ausschließlich gemein-
nützige Zwecke und die Förderung von Heimatpflege und Heimatkunde
durch ortkundige Führungen und Vortragstouren.
Diesem Anliegen konnte der Verein mit seinem aktiven Gästeführern bisher
entsprechen. Seit 1994 sind nachweislich 224 Veranstaltungen durchge-
führt worden auf die in dem einzelnen, jeweils durch Aushang oder Vertei-
lung in den grünen Faltblättern hingewiesen wurde. In diese Tourenpro-
gramme sind Führungen, Besichtigungen, Radfahrten, Wanderungen und
auch Halligfahrten mit aufgenommen worden.

Darüber hinaus hat der Verein für seine Mitglieder und Interessenten jähr-
lich eine mehrtägige Busreise angeboten, die in diesem Jahr vom 25.05. -
30.05. nach Schlesien führen wird (Breslau und Schneekoppe). Diese Reise
dienen sowohl der eigenen Weiterbildung der Gästeführer als auch der Pfle-
ge und Vertiefung der Kameradschaft untereinander.
Besondere Verdienste um die Bekanntmachung und Außenwerbung des
Vereins hat sich in den zurückliegenden Jahren die inzwischen leider ver-
storbenen Christa Paulsen erworben. Angefangen mi der »Viöler Landpar-
tie« hat sie danach mehrtägige Tourenprogramme für ganz Nordfriesland
erstellt, die von den Reiseveranstaltungen als Reiseziel angegeben wurden.
Durch die von ihr gezeigten Initiativen und Aktivitäten hat sie in den Namen
Viöl weit über die Grenzen Nordfrieslands hinaus bekanntgemacht und sich
den Verein große Verdienste erworben.
Dieser selbstlose Einsatz und diese »Professionalität« kann von den noch
verbliebenen aktiven Gästeführern allein schon aus Zeit- und wohl auch
aus Altersgründen nicht mehr erbracht werden.
Andererseits würden sie es aber wünschen und begrüßen, daß dieser Ver-
ein, der weiterhin der einzige dieser Art im ländlichen Raum ist, weiterhin
erhalten bleibt. Dabei ist davon auszugehen, daß auch das Amt Viöl hier
für die notwendigen Unterstützung gewähren wird.
Der Verein wurde von seiner Gründungs bis zum Jahr 1999 von Johann
Adolf Albertsen geführt. Ab diesem Zeitpunkt steht ihm Heinz Mühlenbeck
vor, der gerne bereit ist, sein Wissen, seine Unterlagen und seine Erfah-
rungen als langjähriger Gästeführer weiterzugeben. Wer sich für Verein und
Gästeführung interessiert, kann sich jederzeit an ihn wenden. Er wohnt in
Schwesing im Geherswang 1 und ist unter der Tel.-Nr. 04841-72798 tele-
fonisch zu erreichen.

Der Gästeführerverein »Aktiv-Touren Viöl-Land e.V.« stellt sich vor

Ole Bahndamm · 25884 Viöl
Tel. 0 4843-2138 · Fax 204984 · Mobil 0172-4164637

Michael Thomsen Gmbh

Baugeschäft

Anzeigen- und Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
- die am 1. Mai 2010 erscheint - ist der 15. April 2010
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Nach 33 Jahren ist Kindergartenhelferin Frauke Stecher in den Ruhestand ver-
abschiedet worden. „Ich bin Seiteneinsteigerin gewesen“, erzählt die 65-Jäh-
rige. „Der damalige Bürgermeister hatte mich gefragt, ob ich Lust hätte, mich
als Zweitkraft um den Nachwuchs zu kümmern.“ Frauke Stecher wollte sehr
gerne mitwirken. Sie nahm die Kinder unter die Fittiche „mit Basteln, Singen,
Malen und vielen Entdeckertouren in der freien Natur“. Besonderen Reiz hatte
für sie stets die Ideenfindung für Bastelarbeiten: „Vieles habe ich mir selbst
ausgedacht und dabei gerne Naturmaterialien verwendet.“ Mit insgesamt vier
Kindergarten-Leiterinnen habe sie in den mehr als drei Jahrzehnten zu-
sammengearbeitet: „Es war immer ein nettes Miteinander.“ Am längsten jedoch
war Carola Wotschke ihre Kollegin, die gegenwärtig dort die Verantwortliche
ist: „Wir haben 18 Jahre Hand in Hand gearbeitet und uns gut ergänzt“, dankt
sie ihr. „Es müssen fast 500 Kinder gewesen sein, die ich im Kindergarten mit-
betreut habe, Aus allen ist etwas geworden“, freut sie sich. Oftmals sind gleich
mehrere Familiengenerationen durch ihre Hände gegangen. Als besonderes
Geschenk zum Ruhestand hatte Gemeinderatsmitglied Ute Carstensen sich et-
was sehr Persönliches ausgedacht: Sie stellte zwei Alben zusammen mit Fotos
der Schützlinge aus 33 Jahren Dienstzeit. Dazu schrieb sie rund 260 „Ehema-
lige“ vom Kindergarten an. Sie erhielt 180 Rückmeldungen, die die Beliebtheit
der mütterlichen Kindergartenhelferin beweisen: „Jeweils ein Kinderfoto und
eines aus heutiger Zeit, vielfach begleitet von einem netten, herzlichen Brief –
das war eine große Freude für mich“, so Frauke Stecher. „Eine Ära ist mit ihrem
Ausscheiden zu Ende gegangen“, bringt es Bürgermeister Johann Adolf Al-
bertsen auf den Punkt. Mittlerweile seien die Anforderungen und Ansprüche
gegenüber der damaligen Zeit stark gestiegen. Das liege sicherlich zum Teil
daran, dass sich die Familienstrukturen grundlegend geändert haben. Der Kin-
dergarten leistet beträchtliche Bildungsarbeit: Unter anderem wird einmal wö-
chentlich den Kindern die englische Sprache spielerisch nahegebracht; viermal im Jahr finden „Projektwochen“ statt, die vor- und nachbereitet werden müssen.

Dann werden verschiedene Themen aus allen Lebensbereichen bearbeitet: „Wir
schauen einem Imker über die Schulter, besuchen einen Kartoffelbauern, einen
Schafzuchtbetrieb oder wir befassen uns mit allem rund um die Post oder den
Abfall“, erzählt Frauke Stecher. Auch die hoch beliebten „Waldwochen“ gehören
dazu: Dann steht der sorgsame Umgang mit der Natur im Mittelpunkt: Es gibt
sachkundige Führungen durch das Immenstedter Gehege; wenn Saison ist,
werden auch mal „Bickbeeren“ gepflückt, oder es wird nachgeschaut, wo Fuchs
und Dachs wohnen. Frauke Stecher wird den Lütten noch weiterhin erhalten
bleiben. Bürgermeister Albertsen: „Mit Lesen und Singen op Plattdüütsch wird
sie weiterhin im Kindergarten integriert bleiben.“

Sonja Wenzel

Frauke Stecher, die »Institution im Kindergarten« geht in Ruhestand

16.03.2010. 14.30 Uhr Spielnachmittage, Sozialverband (Dörpshuus)
20.03.2010. 14.30 Uhr Seniorennachmittag (Gemeindehaus Wester-Ohr-

stedt)
24.03.2010. 20.00 Uhr Bruusturnier (Landgasthof Immenstedt - Kiel)
27.03.2010, 10.00 Uhr Aktion Sauberes Dorf, Feuerwehrgerätehaus
27.03.2010, 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung DRK (Gaststätte Felsen-

burg Ahrenviölfeld)
06.04.2010, 14.30 Uhr Spielnachmittage (Landgasthof Immenstedt - Kiel)
06.04.2010. 20.00 Uhr geplante Gemeindevertretersitzung (Hotel Immen-

stedt - Bahnhof)
20.04.2010, 14.30 Uhr Spielnachmittage, Sozialverband (Dörpshuus)
28.04.2010, 20.00 Uhr Versammlung Kinderfest (Landgasthof Immen-

stedt - Kiel)

29.04.2010, 20.00 Uhr Versammlung Schützengilde (Hotel Immenstedt -
Bahnhof)

01.05.2010, 10.00 Uhr Konfirmation Schwesing, Kirche
04.05.2010, 14.30 Uhr Spielnachmittage (Landgasthof Immenstedt - Kiel)
07.05.2010 Halbtagesfahrt DRK
18.05.2010, 14.30 Uhr Sozialverband, Grillen (Dörpshuus)

Veranstaltungen Gemeinde Immenstedt

Frauke Stecher (oben) umringt von „ihren“ Kindern auf der „Erlebnisempore

Gemeinde Immenstedt
Bürgermeister Johann Adolf Albertsen
Westerende 4, 25885 Immenstedt
Tel. 04843 598, Fax: 04843 205421
E-Mail: webmaster@klubkurzhaar.de

Gemeinde

Immenstedt
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In der letzten Gemeindevertretersitzung in Löwenstedt wurde ausführlich
auch über das Schwimmbad gesprochen. Alle Gemeindevertreter waren
sich einig: „Das Löwenstedter Schwimmbad soll erhalten bleiben – wir sind
stolz, dass wir unseren Bürgern und vor allen Dingen Kindern und Jugend-

lichen so etwas noch vor Ort bieten können !“ Aber dazu muss noch or-
dentlich etwas passieren. Käthe Petersen berichtete, dass für die diesjährige
Saison derzeit maximal 12 Aufsichten zur Verfügung stehen. Sie rief daher
ausdrücklich dazu auf, sich bei ihr (Tel. 04843-650) zu melden. Voraus-
sichtlich im Mai 2010 steht wieder ein Tageslehrgang zum Ableisten min-
destens der Bronzeschwimmprüfung an. Dies ist Voraussetzung -neben ei-
nem gültigen Ersthelferschein- um im Schwimmbad Aufsichten zu führen.
Bürgermeister Peter Thoröe wies darauf hin, dass ansonsten nur noch ein-
geschränkte Öffnungszeiten angeboten werden können. Weiter waren sich

abzeichnende Investitionen Thema in der Sitzung. Insbesondere die
Schwimmbadfolie macht der Gemeinde seit Jahren Sorgen. Bei voller Er-
neuerung kommen Kosten bis zu € 20.000,00 auf Löwenstedt zu. Thöröe
hofft aber, die Erneuerung der Folie in mehrere Bauabschnitte und damit
auf einige Jahr aufteilen zu können. In dem Zusammenhang regte der Ge-
meindechef die Gründung eines Fördervereines an. Die benachbarte Ge-
meinde Haslund mit ihrem Schwimmbadverein, aber auch der Kapellen-
förderverein in Löwenstedt zeigten, dass es sich hierbei um erfolgreiche
Institutionen handele. Die Gemeindevertretung wird überlegen, eine ent-
sprechende Gründungsversammlung zu initiieren. Interessierte können sich
bereits jetzt bei Gemeindevertreter Käthe Petersen oder Bürgermeister Peter
Thoröe (Tel. 04843.1779) melden.

Gemeinde Löwenstedt will sich aktiv in neuem
„Amtsgemeindeblatt“ präsentieren
Bürgermeister Peter Thoröe informierte in der letzten GV-Sitzung über das
neue Erscheinungsbild, den größeren Veröffentlichungsradius und Auflage
(das gesamt Amt Viöl) sowie die sechswöchige Erscheinungsweise des
„neuen Amtsgemeindeblattes“. Bereits im Vorfeld wurde das Projekt in einer
groß angelegten Informationsveranstaltung in Immenstedt vorgestellt, zu
der viele Vereine, Instutionen und mögliche Werbepartner erschienen. Letzt-
lich wird das Projekt auch vom Amt Viöl in der Anfangsphase finanziell ge-
stützt. Auch die Gemeinde Löwenstedt will sich in diesem Rahmen aktiv
präsentieren. Textbeiträge können direkt an die Redaktion gegeben werden.
In der Gemeinde Löwenstedt nehmen Heino Sachwitz und Rolf Andresen

Schwimmbad-Aufsichten in Löwenstedt gesucht!

20.03.2010 Theatergruppe »Tüdelbüdels« mit anschl. Tanz,
Friedensburg

25.03.2010, 20.00 Uhr Förderverein SV: Jahreshauptversammlung im
Sportlerheim

26.03-2010, 20.00 Uhr Vortrag Jan Uwe Rogge, Bredsteder Sool
27.03.2010 9.00 - 11.30: (Nur) Gartenabfall-Annahme beim

Schwimmbad
27.03.2010 Sozialverband: Jahresfest, Friedensburg
01.04.2010, 20.00 Uhr SV BW Löwenstedt: Jahreshauptversammlung,

Sportheim
10.04.2010, 9.30 Uhr Abfall sammeln (Ostenau 9.30 Uhr), Friedensburg

25.04.2010 Reitclub: Kinderringreiten, Reithalle
30.04.2010, 20.00 Uhr SV BW Löwenstedt: Blau-weiße Nacht, 

Friedensburg

Veranstaltungen Gemeinde Löwenstedt

Gemeinde Löwenstedt
Bürgermeister Peter Thoröe
Allmoor 3, 25864 Löwenstedt
Tel. 04843 1779

Gemeinde

Löwenstedt

Rhythmus, Tanz und Instrumentalspiel 
für Kinder ab 2 Jahre vormittags
in Viöl, Schwesing und Löwenstedt

für Kindergartenkinder nachmittags 

Tel. 04843 / 2123

Manon Brummund / 25864 Löwenstedt
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Westernreiten auf Paint- und Isländern in der Halle

oder im Gelände - auch Anfänger

Margid Jensen · Lindenhof · Kragelund/Viöl · Tel. 04843/1575
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• Festlichkeiten aller Art bis 170 Personen
• Bundeskegelbahn

Fam. Thomsen, Westerfeld 1, 25864 Löwenstedt, Tel. 04843-1227
www.friedensburg-loewenstedt, info@friedensburg-loewenstedt.de

• Heuboden / Grillen ab Mai jeden Donnerstag
• Raucherraum

auch Informationen, Bild- und Textbeiträge auf und leiten diese an die Red-
aktion weiter. Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit entsprechen-
de Beiträge online auf die Gemeindeseite unter »www.loewenstedt-gemein-
de.de« zu veröffentlichen. Im Idealfall erbitten Heino und Rolf die »Vorla-
gen« auf digitalem Wege per e-mail.

Kinderfasching des OKR Haselund
und SV BW Löwenstedt
Kinderfasching des Ortskulturringes Haselund und des SV BW Löwenstedt
Im zweiten Jahr haben der OKR und Blau-Weiß das Kinderfasching gemein-
sam organisiert. Gut 100 Erwachsene und Kinder waren zu Gast bei Uwe
Thomsen in der Friedensburg. Eltern und Großeltern freuten sich über fan-
tasievolle Kostüme der Knder. Gleich zu Anfang gab es leckere Kuchen von

der Bäckerei Beck aus Löwenstedt. Die  Musik sorgte für gute Stimmung.
Discjockey Marco hatte wieder einige Spiele vorbereitet, bei denen sich die
kleinen Narren messen konnten. Am Ende gab es kleine Preise für die Sie-
ger. Die restlichen Mitspieler konnten sich an immer wieder vorkommenden
Kamelle-Regen schadlos halten. Am Ende hatten wieder alle ihren Spass.
Und auch im nächsten Jahr sollte es wieder heißen. Auf zum Fasching nach
Löwenstedt....

Jahreshauptversammlung des SV BW Löwenstedt
Jahreshauptversammlung des SV BW Löwenstedt ist am Donnerstag, 1.
April 2010 um 20 Uhr im Sportlerheim in Löwenstedt. Tagesordnung und
Vorjahresprotokoll »www.sv-bw-loewenstedt.de«

Freiwillige Feuerwehr Löwenstedt: Grillen zum Jubiläum
Das Feuerwehrfest wurde mit zahlrei-
chen aktiven und passiven Mitgliedern
im Gasthof „Friedensburg“ gefeiert.
Wehrführer Guido Albertsen freute sich,
Bürgermeister Peter Thoröe begrüßen
zu können. Nach einem gemeinsamen
Essen hielt Albertsen einen kurzen Jah-
resrückblick. Zwei Einsätze gab es, um
Bäume von der Straße zu beseitigen,
und einmal hieß es zum „Flächenbrand
in die Löwenstedter Heide“ auszurü-
cken. Dies stellte sich jedoch als Fehl-
alarm heraus, da ein Pflegebrand vor-
genommen worden war. Neben zahlrei-
chen Übungsabenden wurde an der
Orientierungsfahrt des Amtes sowie an
Funkübungen und am Westküsten-
marsch teilgenommen. Auch die
Brandschutzerziehung kam nicht zu
kurz. Die Aktiven nahmen an Lehrgängen auf Amts- und Landesebene teil
und richteten das jährliche Laternelaufen aus. Ein Highlight war für alle Ak-
tiven und Passiven die Draisinenfahrt von Leck nach Sprakebüll. Da die
Wehr in diesem Jahr 120 Jahre besteht, ist als Geburtstagsfeier ein Grill-
abend geplant.
Auch Ehrungen standen auf dem Plan. Bürgermeister Peter Thoröe dankte
für die geleistete ehrenamtliche Arbeit. Er ehrte Hartmut Hansen, Jan-Mar-
ten Thordsen, Claus-Dieter Sterner und Peter Jensen für 25 Jahre aktiven

Dienst mit dem Brandschutzehrenzeichen in Silber am Bande. Wehrführer
Albertsen zeichnete für zehn Jahre aktiven Dienst Henrik Schwalbe und für
20 Jahre Norbert Nissen mit der Bandschnalle aus. Der neugewählte Grup-
penführer Andre Albertsen wurde nach Absolvierung der erforderlichen
Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Harrislee zum Oberlöschmeis-
ter befördert. Als Anerkennung für die Teilnahme an allen Übungsabenden
gab es für Carl-Heinrich Thomsen, Heinrich Ley, Hans-Thomas Ley und
Birger Vette einen Gutschein aus den Händen des Wehrführers. 
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Wer mal wieder so richtig im Stile der 60iger-, 70iger- und 80iger Jahre
»abrocken« wollte, der war am Samstag, den 20.02. 2010 in Jonny’s Café
in Norstedt genau richtig. Die Nordfriesenband »B5« heizte die »Bude«
mit grooviger Musik von ACDC bis Eric Clapton ein. Glanzvolle instrumen-
tale Soloeinlagen und Gesänge, die in nichts den originalen Interpreten
nachstanden, versetzten das Publikum in die guten Rock- und Bluesjahre
zurück.
Die Stars: Pauli Sahlmüller (E-Gitarre und Gesang), Jürgen Fischer (Gitarre,
Harp und Gesang), Peter Raben (Drums), Ralf Söllner (Bass) und Melina
Signo (Gesang, Akkordeon und Tamburine) ließen bei der tanzenden Menge
keine Wünsche offen. Erst nach etlichen Zugaben verklang diese stim-
mungsvolle Zeitreise; ein Konzertabend, der bei Allen die Sehnsucht an alte
Festivalzeiten alla Woodstock oder Roskilde weckte.

Osterfrühstück am Ostermontag: 05. April April 2010 ab 9.00 Uhr (pro
Person 13,90 EUR), mit allem drum und dran. Bitte anmelden: Tel.: 04843/
202312

Die Gruppe »B5« spielte in »Jonny’s Café«

Gemeinde Norstedt
Bürgermeister Hans-Henning Thomsen
Westerende 21, 25884 Norstedt
Tel. 04843 1581, Fax: 04843 1581

Gemeinde

Norstedt

Unsere Erfahrung für Ihren Erfolg

Hans-Dieter Hansen

Steuerberater

Kirsten Petersen

Steuerberaterin

Westerende 43 · 25884 Viöl

Telefon 0 48 43/20 80-0 · Fax 0 48 43/20 80 20

eMail: info@steuerberater-vioel.de

www.steuerberater-vioel.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Landwirtschaftliche Buchstelle

Martina Carstensen

Anzeigen- und Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe 
- die am 1. Mai 2010 erscheint - ist der 15. April 2010
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18.03. / 01.04. / 15.04. / 29.04.2010, jeweils 14.30 Uhr
Senioren-Spielenachmittag, Dörpshus

24.03.2010, 20.00 Uhr Bruusen in Immenstedt, 
Gaststätte Immenstedt-Kiel

26.03. / 26.03. / 16.04. / 30.04.2010, jeweils 16.00 Uhr
Märchenboden

25.03.2010, 14.30 Uhr Jahreshauptversammlung DRK in Ahrenviölfeld
03.04.2010 Osterfeuer in Schwesing (Kirche)

Veranstaltungen Gemeinde Oster-Ohrstedt

Biike Brennen in Oster-Ohrstedt

Gemeinde Oster-Ohrstedt
Bürgermeister Hans-Otto Schimmer

Norderende 4, 25885 Oster-Ohrstedt
Tel. 04847 1393
E-Mail: schimmer@oster-ohrstedt.de

Gemeinde

Oster-
Ohrstedt

20.03.2010 Seniorennachmittag für alle Gemeinden, Gemein-
dehaus Wester-Ohrstedt

27.03.2010 Müllsammeln, Feuerwehrgerätehaus
27.03.2010 DRK Jahreshauptversammlung, Stucks Gaststätte
03.04.2010 Osterfeuer, Pastoratswiese

Der erste Vorsitzende Joachim Schröder begrüßt am 13.02.2010 die anwe-
senden Mitglieder und als Gäste den zweiten Vorsitzenden vom Kreisverband
Herrn Voß mit seiner Frau und Herrn Schubert.
Nach dem gemeinsamen Grünkohlessen überbringt Herr Voß die Grüße vom
Kreisverband. Der SoVD unterhält ca. 60 Ortsverbände mit ca. 11300 Mitglie-
der in Nordfriesland. Landesweit kann der SoVD 100.000 Mitglieder verzeich-
nen. Herr Voß berichtet von der Kampagne gegen die Kinderarmut in Deutsch-
land. Für eine Petition waren 20.000 Unterschriften erforderlich, 30.000 konn-
ten gesammelt werden. Es wurde der verstorbenen Mitglieder gedacht.
Joachim Schröder verliest das Protokoll der Jahreshauptversammlung 2009
und berichtet von verschiedenen Aktivitäten im vergangenen Jahr.
Johanna Thöming- Hansen gibt den Kassenbericht ab. Insgesamt hat der Orts-
verband Schwesing 117 Mitglieder. Ingrid Christophersen berichtet von Ge-
burtstagsbesuchen und an einer „Frauentagung“ in Ahrenshöft. Der Vorsitzende
bedankt sich mit einem Blumenstrauß bei Ingrid Christophersen für ihre lang-
jährige Tätigkeit als Frauenbetreuerin. Sie stellt ihr Amt zur Verfügung. Revisor
Ernst Clausen teilt mit, dass die Kasse geprüft und diese korrekt abgerechnet
wurde. Der Schatzmeisterin und dem Vorstand wurde Entlastung erteilt.
Herr Schubert berichtet von seiner ehrenamtlichen Tätigkeit als Seniorenbe-
gleiter (z. B. Arzt- und Amtsbesuche Hilfe bei verschiedenen Schriftstücken,
einkaufen und Besorgungen bei Krankenhausaufenthalte usw.). Bis auf die

Frauenbetreuerin ist der gesamte Vorstand wiedergewählt. 
1.Vorsitzender Joachim Schröder, 2. Vorsitzende Renate Hasche, Schatzmeis-
terin Johanna Thöming- Hansen, Schriftführerin Marlies Kindel, Frauenbe-
treuerin Brigitte Schöder, Beisitzer Heinz Mühlenbeck und Werner Osing, Re-
visoren Ernst Clausen, Hans-Heinrich Andresen und Christian Petersen. 
Für 10-jährige Mitgliedschaft wurde Irmgard Hansen geehrt, für 20-jährige
Mitgliedschaft Annemarie Hagge und Hanna Jensen, für 10-jährige ehrenamt-
liche Mitarbeit Heinz Mühlenbeck, Ernst Clausen, Christian Petersen, für 15-
jährige ehrenamtliche Mitarbeit Johanna Thöming-Hansen und Joachim

Schröder, für 20-
jährige ehrenamtli-
che Mitarbeit Werner
Osing.
Nach Gemeinsamen
Kaffeetrinken be-
dankt sich Elke Lau-
bengeiger Beim Vor-
stand für die geleis-
tete Arbeit.

Am Sonntag, 21.Februar 2010, fand wieder das traditionelle Biikebrennen
in Oster‑Ohrstedt statt.
Wie in den zurückliegenden Jahren, wurde auch in 2010 am 21. Februar in
der Gemeinde Oster‑Ohrstedt - nach der Begrüßung durch Bürgermeister
Hans-Otto Schimmer -  pünktlich um 18:00 Uhr mit dem Abbrennen der
Biike durch Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr begonnen.
Während der Feuerschein den langen Winter vertreiben sollte, haben Be-
sucher mit Bratwurst, Glühwein und anderen kleinen Leckereien sich in der
Gemeindehalle von innen aufwärmen können. An diesem Abend wurde viel
über die schönen Seiten des Winters 2010 gesprochen.

Veranstaltungen Gemeinde Schwesing

Jahreshauptversammlung des SoVD Ortsverbandes Schwesing

Gemeinde Schwesing
Bürgermeister Wolfgang Sokoll
Osterende 17, 25813 Schwesing
Tel. 04841 71236, Fax: 04841 935507
E-Mail: sokoll060160@aol.com

Gemeinde

Schwesing
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Gemeinde Sollwitt
Bürgermeister Thomas Hansen
Süderstraße 2, 25884 Sollwitt
Tel. 04843 1584, Handy 0152 09833105
E-Mail: hansen-sollwitt@onlinehome-de

Gemeinde

Sollwitt

Schulstraße 4  -  25884 Sollwitt
Tel. 04843/1855 - www.alte-schule-sollwitt.de

Nähmaschinen-
inspektion:

Reinigung
und einstellen

von Meisterhand
225,-

Manfred Hanke
Tel. + Fax 04843/1865

Eine Einrichtung der 

Qualität als Grundlage 
Ihrer Zufriedenheit Leben im Herzen der Natur 

Vertrauen Sie uns...
 

Wir bieten

• Wärmepumpen
• Öl- und Gasheizungen
• Sanitäranlagen - Baderneuerungen
• Klempnerarbeiten
• Solaranlagen
• Zentralstaubsaugeranlagen
• Holzkessel und Kaminöfen
• Verkauf von Material

O� setdruck, digitale Druckvorstufe, Stanzen, Falzen, Perforieren, …
Unser Anspruch: Höchste Qualität!
Von der Visitenkarte bis zum Buch … wir freuen uns auf Ihren Auftrag!

Heinrich-Hertz-Straße 24
24837 Schleswig

www.stern-druck.de
E-Mail info@stern-druck.de

Telefon 0 46 21 - 5 33 40
Telefax 0 46 21 - 5 33 41

Volltreffer!VVVVVVVVVVVVoooooooolllllllllllllllltttttttttrrrrrrrrrreeeeeeeeefffffffffffffffffffffffeeeeeeeeerrrrrrrrr!!!!!!!!Volltreffer!
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Ein kleiner Rückblick: Im Januar war die Mitgliederversammlung im Lo-
renz-Jensen-Haus. Erst wurde über die Veranstaltungen des Vorjahres be-
richtet und dann standen auch Wahlen an. Weiterhin an unserer „Spitze“
als Vorstand steht das Dreierteam Antje Carstensen, Renate Grünberg und
Ulrike Hansen. Auch einige Posten als Vertrauensfrau standen wieder zur
Wahl, wir freuen uns sehr, dass sich wieder genügend Frauen bereit erklärt
haben, diese zu übernehmen. In der heutigen Zeit ist dieses ja oftmals nicht
so einfach. Ein herzliches Dankeschön dafür!
Im Anschluss haben wir Kaffee getrunken und sind wieder mit herrlichen
Torten verwöhnt worden. Vielen Dank an die fleißigen Bäckerinnen, Ihr seid
klasse.
Nach der Kaffeepause zeigte Herr Gerhard Paul, Hobbyfotograf aus Husum,
einen Dia-Vortrag vom Schneewinter 1978/79. Hier kamen doch viele alte
Erinnerungen wieder hoch, und es war auch sehr interessant, wie sehr sich
Husum seitdem auch verändert hat bzw. was man sofort wieder erkannt hat.
Der Februar stand ganz im Zeichen von „Let's dance“, denn der Landfrau-
enball stand an. Der Saal in „Immenstedt Kiel“ war sehr schön geschmückt
und brachte einen Hauch Frühling mit sich. Nach dem leckeren Essen freu-
ten sich alle darauf, das Tanzbein zu schwingen. Nach einigen Sketchen,
die sehr gut ankamen, wurde bis in die frühen Morgenstunden geschwoft.
Es war ein rundherum gelungenes Fest.
„Die Welt der Farben - ohne sie wäre alles grau“ war der Titel des Vortrages
von Frau Ulrike Michaelis im Februar. Der Bildervortrag beleuchtete z.B.
die Wahrnehmung und Nutzung von Farben im Alltag, in der Natur und in
Redensarten.
Kleine Vorschau: Im März lädt der KreisLandFrauenVerband NF alle Mit-
glieder zu einem Vortrag von Herrn Dr. Jan-Uwe Rogge, Familienberater
und Erfolgsautor, zum Thema „Kinder brauchen Grenzen – Eltern setzen

Grenzen“ nach Bredstedt ein. Gäste sind herzlich willkommen.
Im April ist Herr Gunnar Green aus Sollerup bei uns zu Gast, er unterhält
uns mit einem Vortrag mit vielen Bildern zum Thema „Dreistromland Eider
– Treene – Sorge“.
Im Mai ist der LandesLandFrauentag in Neumünster. Dort wird Frau Alida
Gundlach, Talkmeisterin, Moderatorin, Journalistin und Autorin, den Fest-
vortrag „Miteinander oder gar nicht – Wie Generationen voneinander pro-
fitieren können“ halten.
Außerdem steht zu Himmelfahrt wieder der Viöler Bauernmarkt auf dem
Programm. Wir würden uns sehr freuen, wenn sich hierfür aus unseren Rei-
hen einige freiwillige Helferinnen finden lassen würden. Ansprechpartnerin
hierfür ist Renate Grünberg.
Wenn jemand Ideen oder Anregungen für das weitere Programm hat, freuen
sich die Vertrauensfrauen sehr über Tipps.

Ansprechpartner sind natürlich auch
die 3 Damen aus dem Vorstand:
Antje Carstensen (Tel.: 04843-751), Re-
nate Grünberg (Tel.: 04843-2191) und
Ulrike Hansen (04843-834).
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15.03.2010, 14.30 Uhr DRK Jahreshauptversammlung, Gallehus
20.03.2010, 20.00 Uhr »Tüdelbüdels«, 

Theater in Löwenstedt, Friedensburg
20.03.2010, 14.00 Uhr Börse »Rund ums Kind«, FF-Gerätehaus
29.03.2010, 19.30 Uhr Sozialverband: Mitgliederversammlung, 

Café Hinrichsen, Viöl
17.04.2010. 14.00 Uhr Aktion »Sauberes Dorf«, FF-Gerätehaus Viöl

Veranstaltungen Gemeinde Viöl
Gemeinde Viöl
Bürgermeister Hans Jes Hansen
Westerende 20, 25884 Viöl
Tel. 04843 1344 – privat
04843 2090-20 – dienstlich
Fax: 04843 2090-70 (Amt Viöl)

Gemeinde

Viöl

Was ist bzw. war los bei den Landfrauen Viöl

LANDSCHLACHTEREI

BURMEISTER
Westermarkt 3 · 25884 Viöl · Tel. 04843 - 13 01 · Fax 2271

25845 Nordstrand · Pohnshalligkoogstraße 1
Telefon 04842/495 · Telefax 0 4842 / 680

www.lammfleisch.de

Der Hofladen ist täglich
geöffnet und besitzt den
größten Naturfellspeicher

im Norden.

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Das besondere Fleischer-Fachgeschäft

Frühstück
(ab 600 Uhr)

Mittagstisch
(ab 1100 Uhr)

Kaffee &
Kuchen

Lamm-Grillen undHofführungen inden Sommer -monaten - fragen Sie nachTerminen!

TAXI
Köster
04843/27100
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Einer der drei Hauptgewinne beim Gewinnsparen der Volksbank-Raiffei-
senbank geht im Monat Januar nach Viöl.
Das Glück hat es gut gemeint mit Wilhelm Christophersen aus Viöl. Seit
mehreren Jahren ist er mit zwei Losen beim Gewinnsparen der Volksbank-
Raiffeisenbank dabei. Aber bisher hatte er nichts gewonnen. Umso größer
war die Freude über den Hauptgewinn im Monat Januar – 2.500 € sprudeln
in die Kasse. Ein Teil des Gewinns, der ihm von Geschäftsstellenleiter Sönke
Hansen und Auszubildende Stefanie Möhrke überreicht wurde soll für Re-
novierungsarbeiten am Haus verwendet werden.
Neben Christophersen gewannen im Januar noch zwei weitere Gewinnspa-
rer aus dem südlichen Nordfriesland jeweils 2.500 €.
Insgesamt wurden im Januar 8.970 € ausgeschüttet. Aktuell nehmen mo-
natlich 11.748 Gewinnsparlose an der Verlosung teil. Ob auch ihr Los dabei
ist erfahren Sie unter www.gewinnsparen.de. Im Jahr 2009 wurden insge-
samt 131.325 € an insgesamt 2.172 Gewinnsparer aus dem südlichen
Nordfriesland ausgeschüttet.
Aber nicht nur die Sparer können sich Monat für Monat über die ausge-
schütteten Gewinne freuen. Ein Teil des Quartalsbeitrages wird für Spen-

denübergaben an gemeinnützige Institutionen und Vereine, vorrangig für
die Jugendarbeit, verwendet. In 2009 konnten 70 Vereine und Institutionen
in der Region von einer Spendensumme über insgesamt 45.019,26 € pro-
fitieren.

w
w

w
.ja

nz
en
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Weitere Geschäftsstellen
Husum, Garding, Haselund, Hattstedt, Mildstedt, Nordstrand, 
Oldenswort, Ostenfeld, Pellworm, Rantrum, St. Peter Bad, 
St. Peter Dorf, Schwabstedt, Tönning, Wester-Ohrstedt

Hauptgeschäftsstelle
Westerende 37–39
25884 Viöl
Tel. (0 48 43) 20 02-2
Fax (0 48 43) 20 02-50
www.vbrbhusum.de

„Zufriedene Kunden!“

Einen besonderen Dank sprach der 1. Vorsitzende Herr Dr. Wolf-Fedor Jobs
vom TSV Doppeleiche Viöl dem Kanzleihaus Viöl aus. Dieses war vertreten
durch Frau Christina Jochimsen und Herrn Carl-Heinrich Feddersen von
gleichnamiger Steuerberatungsgesellschaft. Außerdem anwesend war Herrn
Rechtsanwalt Ole Siemen, welcher seine Kanzlei ebenfalls im Kanzleihaus
betreibt. Ein weiterer Dank ging an Herr Knut Christiansen von der Concept
Nord Unternehmensberatungs- GmbH, der leider an der Übergabe nicht
teilnehmen konnte. Die drei Unternehmen haben gemeinsam das Sponso-
ring der Präsentationsanzügen für die Herrenfussballmannschaft übernom-
men.
Als Dank für diese großzügige Unterstützung, ohne die ein Sportverein heu-
te nicht mehr funktionieren könnte, lud der 1. Vorsitzende die Sponsoren
zu einem gemeinsamen Essen ein.  

Präsentationsanzüge für die 1. Herrenmannschaft des TSV DE Viöl

Stehend: Christina Jochimsen, Carl-Heinrich Feddersen, Thomas Schmidt,
Armin Grünberg, RA Ole Siemen, Dr. Wolf-Fedor Jobs

Knieend: Philipp Heidemann, Christian Kallweit

Hauptgewinn beim Gewinnsparen geht nach Viöl
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In unserer Region gibt es viele Men-
schen mit cleveren Ideen und interes-
santen Visionen. Eine ideale Basis
den Schritt in die Selbstständigkeit zu
wagen. Diesen Schritt zu fördern hat
sich Steps, die Initiative für Existenz-
gründer, zur Aufgabe gemacht.
Pünktlich zum Jahresbeginn 2010
geht diese Initiative an den Start. Ge-
treu dem Motto »Gemeinsame Schrit-
te für deine Vision« haben sich erfah-
rene Unternehmen aus dem Raum
Nordfriesland zusammengeschlossen
und bieten Gründungswilligen und
Gründern, die sich bereits in der Start-
phase befinden, kompetente Unter-
stützung an.
Initiatoren des Existenzgründerprojek-
tes sind die freie Grafikerin Julia
Braatz (b-light | grafik- und webde-
sign) aus Bredstedt sowie der Unternehmensberater Knut Christiansen
(Concept Nord Unternehmensberatungs GmbH) aus Viöl. »Wir haben um
uns herum ein Netzwerk geschaffen mit dem Ziel Existenzgründern den
Schritt in die Selbstständigkeit zu erleichtern und so die Erfolgsaussichten

der Gründung zu verbes-
sern« erklärt Knut Chris-
tiansen. Beide, selbst er-
folgreiche Jungunterneh-
mer, möchten ihre
gesammelten Erfahrun-
gen gerne an Gleichge-
sinnte weitergeben. Dar-
über hinaus bieten die
beiden Firmen den Grün-
dern spezielle, auf sie zu-
geschnürte Leistungspa-
kete an. „Durch unsere

Angebote, kombiniert mit denen der teilnehmenden Partnerunternehmen,
hoffen wir, dem Gründer nicht nur eine finanzielle Entlastung zu bieten, son-
dern auch die Suche nach kompetenten Ansprechpartnern zu erleichtern.“ 

Derzeit gehören zu Steps 17 Partnerunternehmen, die im Rahmen des Pro-
jektes den Mitgliedern neben einem umfangreichen Angebot an kompeten-
ter Beratung, auch vergünstigte Dienstleistungen oder Produkte anbieten.
„Der Fokus bei der Auswahl unserer Partner lag dabei auf jenen Leistungs-
bereichen, die im Rahmen einer Existenzgründung üblicherweise bean-
sprucht werden. Dazu gehören u.a. Unternehmens-, Rechts-, Steuer- und
Marketingberatung, Finanzierung, EDV-Ausstattung, Werbung und Ener-
gieversorgung.“ betont Julia Braatz. Die Partner werden dabei in sogenannte
Basic- oder Premium-Partner unterteilt. Zu den Premium-Partner gehören
zur Zeit 8 Unternehmen, darunter b-light [grafik- und webdesign], Concept
Nord Unternehmensberatungsgesellschaft, Volksbank-Raiffeisenbank Hu-
sum, VR-Bank Niebüll, Feddersen & Jochimsen Steuerberatungsgesell-
schaft, Anwaltskanzlei Ole Siemen, Fotografin Maike Hilbert sowie North-
Web. Nimmt ein Gründer die Leistung eines dieser Premium-Partner in An-
spruch, wird er damit automatisch ein offizielles Steps-Mitglied. Dieser
Status berechtigt zur Inanspruchnahme der Leistungen der 9 Basic-Partner,
dazu gehören die Husumer Nachrichten, team mineralöle und team bau-
center, Stadtwerke Husum, CSV Nord, Printspeed, Grenz Büro und Kom-
munikation, NordCrew Media und die Druckerei Lempfert.

Steps - Eine Initiative für Existenzgründer
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, der HGV Viöl e.V. hat am 12.12.2009 in der
Zeit von 10:00 bis 16:00 auf dem Westermarkt, Viöl einen Punschstand mit
Glühwein und Kinderpunsch (alkoholfrei) angeboten.
Diese Aktion war schon vorher in mehreren Medien bekanntgegeben wor-
den. Am Punschstand waren  rundum Schilder angebracht, mit der Bot-
schaft, dass der komplette Erlös dem Kindergarten Viöl zu Gute kommt.
Den freiwilligen Helfern und Besuchern unseres Standes hat die Aktion gut
gefallen, es war ja auch der Weihnachtsmann für die „Kleinen“ da und hat
Süßigkeiten verteilt J . Kekse und netter Schnack mit lieben Menschen wa-
ren kostenlos. Das Wetter war ideal. Nächstes Jahr planen wir wieder eine
solche Aktion und wünschen uns, dass die Besucher noch zahlreicher am
Punschstand erscheinen, denn für den großen Aufwand des Auf- und Ab-
baus sowie das Schmücken des Standes und Personaleinsatz der freiwilli-
gen HGV-Mitglieder waren ca. 100 verkaufte Getränke in 6 Stunden wirklich
zu wenig...
Meine Frau und ich haben dann am 23.12.2009 nach Absprache mit dem
Vorstand des HGV die Spendensumme in Höhe von aufgestockten 150,--
€ an die Leitung des Kindergartens übergeben. Es war eine sehr schöne
Feierstunde für uns vorbereitet worden mit Gesang und lieben Worten. Der
Dank der Kinder und Erzieherinnen war wirklich rührend. Es sollen defekte

Spielzeuge von dem Spendengeld ersetzt werden. Alle Beteiligten hatten
eine schöne Einstimmung auf den kommenden Heiligen Abend - und das
mit glänzenden Augen... Dafür bedanke ich mich nochmals ganz herzlich,
auch im Namen des HGV Viöl e.V.    
Dieter Martensen

Punschstand des HGV Viöl e.V. für eine Spendenaktion
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Kiek mol rin!

Dank einiger Sonderaktionen wie z.B. unser MEXICO Abend (es wurde be-
richtet) und der Unterstützung durch unseren Kundinnen und Kunden wird
der Überschuss, dem wir in 2009 erwirtschaftet haben, wie folgt gespen-
det:
250,- EUR an Indienhilfe
300,- EUR an Helping Hands (Mexico)
100,- EUR an SOS Kinderdörfer Haiti
24,- EUR an Freundeskreis/Förderverein Alte Schule Sollwitt

Unsere nächste Aktion ist eine Oster-Verkaufswoche im Viöler Kindergarten
am 16./17./18. März 2010 (8.00 - 9.00 / 11.30 - 12.30). Wir hoffen auf viel
Kundschaft.
Unsere Tips: Faire Schultüte, fairgemachte Genußmittel zu Ostern, Konfir-
mationsgeschenk aus fairen Handel.

Der Weltladen Viöl informiert
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Autohaus Jensen
liebenswert + leistungsstark

Über 12 Jahre befand sich der Archivraum der ehemaligen Arbeitsgemein-
schaft Chronik Kirchspiel Viöl e.V.,  in einem Kellerraum der Amtsverwal-
tung Viöl.
Der Raum wurde im Frühjahr 1997 nach dem Tode des Chronisten Dr. Kurt
Peter, Behrendorf, von der Amtsverwaltung für das gesammelte Archivma-
terial zur Verfügung gestellt. Nachdem sich die AG vor wenigen Jahren auf-
löste kümmerte sich Heinrich Schmidt ( Hein Möllmann ), so gut er es bis
zuletzt vermochte, um den wertvollen Bestand.
Die Fortführung der Archiv- und Chronikarbeit im Kirchspiel Viöl lag ihm
bis zu seinem  Tode im November 2009 sehr am Herzen.
Der Keller in der Amtsverwaltung erwies sich aber leider nur als Zwischen-
lösung.
Das feuchtkalte Klima in den Räumlichkeiten hinterließ seine ersten nega-
tiven Spuren an den Schriftstücken und Dokumenten. Da nun aber auch
die Amtsverwaltung weiteren Raumbedarf anmeldete, musste zur weiteren
und sachgerechten Aufbewahrung ein neuer  Platz für das Chronikmaterial
gefunden werden.
Die Gemeinde Viöl bot hierfür einen Raum in der Diakoniestation Viöl,
Schwalbenweg an.  So wurden noch 2009 insgesamt 42 Umzugskartons
mit Büchern, Akten, Urkunden, Schriftrollen, Protokollen, Aufzeichnungen,
Bildern und Dia´s gepackt und an den neuen Aufbewahrungsort verbracht.
Diese ersten Arbeiten wurden durch Dieter Petersen, Hans-Heinrich Car-
stensen und Heinrich Jensen und den Gemeindearbeitern geleistet.
Im Kellerraum des Amtes wurde auch der alte PC des verstorbenen Dr. Kurt
Peter vorgefunden. Der mittlerweile technisch völlig veraltete Rechner
(286er) hatte natürlich auch durch   das dortige Herumstehen seinen Scha-
den genommen und war nicht mehr betriebsbereit.
Die von Heinrich Jensen ausgebaute Festplatte und vom Viöler Elektriker
Dieter Jensen dann gesicherten Daten brachten aber wahre Schätze zu Ta-
ge.
So fanden sich in einer Genealogie ( Sippenforschungsprogramm )  über
27400 Personendaten von ca. 9000 Familien aus dem Kirchspiel Viöl. Mit
Hilfe des früheren Programmentwicklers aus Leopoldshöhe bei Detmold,
Herrn Knoll, gelang es, die vorhandenen Personendaten so zu bearbeiten,
dass sie nun wieder mit aktuellen Programmversionen auf neuen Rechnern
abrufbar sind und  das eine Fortführung der sehr aufwendigen Datensamm-
lung möglich ist.
Weiter konnten viele von Dr. Kurt Peter verfasste Texte, Forschungsergeb-
nisse und Unterlagen über das alte Kirchspiel Viöl vorgefunden und für die
Nachwelt gesichert werden. Es ist nichts verloren gegangen !
Seit Herbst 2009 hat sich nun eine Gruppe zusammen gefunden, die sich

14-tägig im neuen Archivraum trifft und dort zunächst mit dem Auspacken,
Sichten, Sammeln und Einsortieren des Materials beschäftigt ist.
Dieses sind Dieter Petersen (Viöl), Hans-Heinrich Carstensen (Boxlund), 
Hans-Peter Jacobsen ( Immenstedt ), Ralf-Jens Schütt ( Sollwitt ) und Hein-
rich Jensen (Viöl).
Die Arbeitsgruppe (AG) hat sich den Namen »Dr. Kurt Peter-Archiv Kirch-
spiel Viöl« gegeben, zu Ehren des verstorbenen fleißigen Chronisten, dem
man es einfach schuldig ist, die von ihm geleistete aufwendige Arbeit zu
würdigen, zu bewahren und fort zu führen.
Aber auch im Sinne von Heinrich Schmidt wird diese Arbeit fortgeführt.
Durch die Kinder von Heinrich Schmidt wurde der Archiv-Arbeitsgemein-
schaft interessantes und wertvolles Dokumentationsmaterial aus dem Nach-
lass übergeben. Dafür an dieser Stelle nochmals herzlichen Dank!
Die Archiv-AG hat sich zum Ziel gesetzt,  das hochinteressante Material zur 
gegebenen Zeit zu veröffentlichen.
Ob dieses nun in Form einer kompakten Kirchspiels- bzw. Dorfchronik oder
in nach und nach erscheinenden  Schriftreihen geschieht, steht noch nicht
fest.
Die „Dr. Kurt Peter - Archiv AG Kirchspiel Viöl“  bittet  alle Bewohner des
Kirchspiels Viöl und Leser dieser Ausgabe um Unterstützung ihrer Arbeit.
Finden sich alte Dokumente, Bücher, Bilder oder sonstige Schriftstücke,
wie z. B. alte Tagebücher, in einem  Haushalt oder in einem Nachlass an,
so bitten wir darum, dieses Material der Arbeitsgemeinschaft zur Auswer-
tung zu  leihen oder zur Archivierung zu überlassen. Heinrich Jensen

Arbeitsgruppe »Dr. Kurt Peter-Archiv Kirchspiel Viöl«

v.l.n.r.: Dieter Petersen, Ralf-Jens Schütt, Heinrich Jensen und 
Hans-Heinrich Carstensen
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Von 1956 bis 1960 besuchten wir den Aufbauzug
in Viöl, also sind es in diesem Jahr 50 Jahre her
seit der Entlassung.
Dieses war für uns ein Grund für ein Klassentref-
fen! Um das Treffen noch vielseitiger zu gestalten,
baten wir die Klassen von 1955 bis 1958 und 1957
bis 1961 mitzumachen - was auch gerne ange-
nommen wurde.
Im September letzten Jahres trafen wir - die Ver-
treter dieser drei Klassen - uns, um die Einzelhei-
ten zu besprechen. Dabei legten wir den Termin auf
den 1. Mai fest und setzten gleich eine vorläufige
Einladung auf.
Inzwischen hörten andere Klassen davon und ba-
ten, auch teilnehmen zu dürfen. Jetzt kommen also
auch die Jahrgänge von 1954 bis 1958 und 1958
bis 1962 zu dem Fest am 1. Mai.
Neulich trafen wir mit allen fünf Klassen zusam-
men, um den genauen Ablauf des Klassentreffens
zu besprechen.
Demnächst verschicken wir die endgültige Einla-
dung und hoffen auf ein fröhliches Fest mit vielen
guten erinnerungen. Elke Jensen

Bild 1: Klassenfoto mit Lehrer Herr Oehlerich, Entlassungsjahr
1950
Bild 2: Entlassungsjahr 1959 mit Lehrerin Frau Thiesen
Bild 3: Entlassungsjahr 1961 mit Lehrer Frau Schrepfer
Bild 4: Entlassungg 1962 mit Lehrer Herr Gundlach
Foto vom Titel: Entlassung 1960 mit Lehrerin Frau Gundlach

Klassentreffen in Viöl nach über 50 Jahren

1

2

43

Wer kennt sie nicht?  Frau Marion Sellier, Ehefrau, Mutter, Hausfrau, Arzt-
helferin, Gleichstellungsbeauftragte im Amt Viöl, Kreistagsabgeordnete und
seit einem halben Jahr auch Landtagsabgeordnete für den Wahlkreis  Süd-
tondern in Kiel. Das Wort „ Langeweile“ kannte sie noch nie und durch ihre
neue  politische Arbeit wird sie es sobald auch wohl nicht kennen lernen.

Zusammen mit dem SPD-Ortsverein Viöl lädt  Frau Sellier  zu einem öf-
fentlichen Gesprächsabend am Montag, dem 29.März 2010 um 20.00 Uhr
in Hinrichsens Gasthof in Viöl ein. In lockerer Runde möchte sie über ihr
oppositionelles Wirken berichten und ist offen für alle Fragen und Kritik.

Der  SPD-Ortsverein lädt ein
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19.03.2010, 19.30 Uhr Bunter Abend für Jung und Alt, 
Gaststätte Westerkrug

20.03.2010, 14.30 Uhr Seniorennachmittag der Kriche für alle Gemeinden
im Gemeindehaus Wester-Ohrstedt.

26.03.2010, 19.00 Uhr 25jähriges Jubiläum der Landfrauen Wester-Ohr-
stedt in der Gaststätte Clausen-Stuck, Schwesing

27.03.2010, 13-15 Uhr Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle
04.04.2010, 19.00 Uhr Osterfeuer des HGV am Tjerweg Gemeindeschup-

pen
09.04.2010, 19.00 Uhr Aktion »Saubere Flur«, Feuerwehrgerätehaus
24.04.2010, 13-15 Uhr Abgabe Gartenabfälle, Schietkuhle

Werkstatt und Spiele im Gemeindehaus:  17.03. / 24.03. / 31.03.2010
Kinder von 5 Jahre - 8 Jahre : 16:30 - 17:30 Uhr , Kinder von 8 Jahre - 12
Jahre : 17:30 - 18:30 Uhr

Veranstaltungen Gemeinde Wester-Ohrstedt

Zusammenfassung Gemeindevertreter-Sitzung vom 27.01.2010

Gemeinde Wester-Ohrstedt
Bürgermeister Wolfgang Rudolph
Clasesweg 1, 25885 Wester-Ohrstedt
Tel. 04847 809310 (privat), 
Tel. 04841 6623362 (dienstlich)
E-Mail: rudolph-wester-ohrstedt@t-online.de

Gemeinde

Wester-
Ohrstedt

Bericht über den Sachstand Umrüstung der vorhandenen Stra-
ßenbeleuchtung auf LED-Leuchten: Die Förderanträge werden zurzeit
im Amt von Uwe Heinsen im Bauamt bearbeitet. Es handelt sich um
Bundesmittel, die beim Bundesumweltministerium beantragt werden. Daher
ist ein enormer Verwaltungsaufwand notwendig, um alle gewünschten Aus-
künfte zu erteilen, z. B. CO2-Immissionen, Stromverbrauch der einzelnen
Lampenarten etc. Derzeit gibt es in der Gemeinde 3 defekte Leuchten, die
gegen LED-Leuchten ausgetauscht werden sollen. Die Lampen sind bereits
bei Neon Hansen bestellt, Sven Caspersen wird sie demnächst installie-
ren.
Bericht des Bürgermeisters über Gemeindeangelegenheiten und
aus anderen Gremien:
- Überprüfung Kanalisation / Anschlüsse: Bgm. Rudolph berichtet über ein
internes Informationsgespräch im Amt Viöl vom 19.11.2009. Im Bereich
Abwasser kommen auf die Gemeinden in den kommenden Jahren folgen-
de Aufgaben zu: Überprüfung der Oberflächenentwässerung, der Abwas-
serkanäle und der Mischwasserkanäle. Für die Hausbesitzer kommen die-
se Überprüfungen auf ihrem eigenen Grundstück zu. Für Hausbesitzer ist
der endgültige Überprüfungstermin der 31.12.2015, für die Kommunen
ist der Termin für die Überprüfung der Schmutz- und Mischwasserkana-
lisation bis 2012 zu erledigen, für die Regenwasserkanalisation bis Ende
2017 und für die Grundstücksanschlusskanäle ebenfalls bis 2017. Hier-
durch kommt auf die Gemeinden ein erheblicher Kostenaufwand zu, für
die es keine Subventionen gibt. Bei einer Gemeinde in der Größe Wester-
Ohrstedts belaufen sich die Kosten auf ca. 30.000 EUR.

- Termine: Bgm. Rudolph berichtet von folgenden von ihm wahrgenomme-
nen Terminen: Dorfpokalschießen; 80. Geburtstag Otto Thiessen; kurz-
fristige Unterbringung eines Fundhundes bei stellv. Bgm. Carsten-Peter
Carstensen
- Zugefrorene Klärteiche: Bgm. Rudolph berichtet, dass sich bei dem der-
zeitigen Frost oftmals Kinder auf den Klärteichen tümmeln. Daraufhin wur-
de das Tor zu den Klärteichen abgesperrt. Kurzfristig soll eine Ersatzeis-
lauffläche für die Kinder geschaffen werden.
- Neue Amtsbroschüre Amt Viöl: Bgm. Rudolph informiert über eine Infor-
mationsveranstaltung, die am 19.1.2010 im Amt stattgefunden hat. Es
soll eine Broschüre ähnlich des bisherigen Viöler Gemeindeblatts her-
ausgegeben werden, die alle Gemeinden im Amt Viöl umfasst. Hierzu sol-
len Beiträge und Termine über Bgm. Wolfgang Rudolph abgegeben wer-
den, er übernimmt selbst die Redaktion für die Beiträge aus Wester-Ohr-
stedt.
- Mängel Radweg Ohrstedt-Bahnhof bis Ohlingslust: Aufgrund der frostigen
Wetterlage gibt es vermehrt Beschwerden bezüglich des Radweges. In
Senken hat sich Wasser gesammelt, das zugefroren ist. Wenn hierauf
Schnee fällt, entstehen sehr glatte Oberflächen, die für Radfahrer bei der
Fahrt nicht ersichtlich sind. Herr Heinsen vom Bauamt wird den Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr auf die Mängel hinweisen und im Namen
der Gemeinde den Landesbetrieb auffordern, diese Mängel zu beseitigen.
- Verkehrsschau: Am 20.1.2010 hat in der Gemeinde Wester-Ohrstedt eine
kleine Verkehrsschau mit dem Ordnungsamt Viöl, Herrn Hurst, und Herrn
Gemkow vom Kreis Nordfriesland, Verkehrsabteilung, sowie der Polizei
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Westerende 43 · 25884 Viöl
Telefon 04843/27175
Fax 04843/27176

CarstensenSollwitt@t-online.de

Viöl stattgefunden. In den Straßen Westerende und Tamsesweg werden
keine neuen Park- oder Halteregelungen eingeführt. Eine ausreichende
Verkehrssicherung in beiden Straßen ist gewährleistet. Im Gemeindegebiet
sollen jedoch 11 Vorfahrtsschilder ausgetauscht werden, die nicht mehr
den neuesten Bestimmungen entsprechen. Diese Schilder wurden bereits
vom Bürgermeister bestellt.
- Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Wester-Ohrstedt:
Am 22. Januar 2010 hat die Jahreshauptversammlung der Freiwilligen
Feuerwehr Wester-Ohrstedt stattgefunden. Bgm. Rudolph berichtet kurz
von diesem Termin.
- Bericht Schulverbandsausschuss: GV Helmut Carstensen berichtet von
der letzten Sitzung des Schulverbandes Viöl. Der Anbau an der Schule
Viöl befindet sich in folgendem Baustadium: Das Gebäude soll bei ent-
sprechender Witterung verputzt werden. In der Parkbucht vor der Ohr-
stedter Schule sind die Gittersteine hochgekommen. Dieses muss repa-
riert werden. Der Anbau an der Ohrstedter Schule ist noch nicht beschlos-
sen, 3 weitere Klassenräume werden jedoch benötigt.
- Bericht Bauausschuss: GV Carsten-Peter Carstensen berichtet von der
Verkürzung der Frist für Gehölzschnitte. Diese müssen künftig bis zum 1.
März eines jeden Jahres abgeschlossen werden.
- Bericht Wasserbeschaffungsverband: GV Erich Opitz berichtet kurz von
der letzten Sitzung des Wasserbeschaffungsverbandes.
- Bericht Finanzausschuss: GV Heike Rieckenberg-Möller berichtet, dass
aufgrund der lang anhaltenden Frostperiode und der vielen Schneefälle
die Kosten für das Streusalz enorm gestiegen sind, genaue Zahlen sind
jedoch nicht vorgelegt worden.
- Bericht Kulturausschuss: GV Karin Voigt berichtet, dass Tanzkurse für
Kinder und Jugendliche stattgefunden haben.
- Bericht Kindergartenausschuss: GV Christian Volquardsen berichtet über
die Verabschiedung des Haushaltes. Die Gemeindeanteile seien im
Gegensatz zu 2009 um ca. 8.000 EUR gestiegen, da die Personalkosten
um diesen Betrag gestiegen waren. Derzeit gibt es in der Belegschaft meh-

rere Schwangerschaftsvertretungen. Sobald geklärt ist, wer die Anträge
zum Konjunkturprogramm II stellt, wird in der nächsten Gemeindevertret-
ersitzung ein Bericht hierüber folgen.
Anträge: Es liegt ein Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Wester-Ohrstedt
vor, für ein Meldesystem per Handy, einen Zuschuss von ca. 250 EUR zu
gewähren. Dieses ist erforderlich, da über die normalen Meldeempfänger
nur eine begrenzte Anzahl der Wehrmitglieder verständigt werden können.
Das Handysystem soll im Jahr 2010 erprobt werden. Evtl. gibt es einen Ra-
batt der Grundgebühr. Wehrführer Jensen erläutert das Verfahren der Alar-
mierung via Handy. Der Wehrführer bekommt die Meldung auf dem Mel-
deempfänger, ruft eine entsprechende Nummer an und kann hierüber alle
Mitglieder der Wehr oder auch nur Gruppen der Wehr verständigen. Die
Gemeindevertretung beschließt einstimmig, 250 EUR Zuschuss für die
Wehr zur Verfügung zu stellen.
Verschiedenes: Die Ersatzeislauffläche für Kinder und Jugendliche soll
auf der kleinen Fläche rechts neben dem Gemeindeschuppen entstehen.
Diese Fläche soll begradigt werden, so dass hier bei einer Flutung und
Frosttemperaturen Eislaufen durchgeführt werden kann. Mit der Realisie-
rung ist bis zum nächsten Winter zu rechnen. 

Der Spielenachmittag wird 20 !!
Am 24.02.2010 feierte der Spielenachmittag im Gemeindeshaus Wester-
Ohrstedt seinen zwanzigsten Geburtstag. Dort wird seit 20 Jahren gemütlich
Kaffee getrunken, geklönt und gespielt. Der stellvertretende Bürgermeister
Carsten-Peter Carstensen überbrachte die Glückwünsche der Gemeinde
Wester-Ohrstedt und bedankte sich besonders bei den Organisatoren und
„guten Seelen“ Rosi Jöns, Marion Clausen und Helga Hansen für Ihr En-
gagement.

Bericht von der Freiwilligen Feuerwehr Wester-Ohrstedt: Zu-
sammenfassung der JHV und FF-Ball:
Im Rahmen des Feuerwehrballes am 06. Februar im Westerkrug gab der

Öffnungszeiten:
Mo. + Mi. 8 - 12 Uhr
Di. 15 - 19 Uhr, Do. 13 - 17 Uhr
Fr. nur nach Vereinbarung

med. Fußpflege

Praxis für Podologie
Marion Jensen

Westerende 2a · 25884 Viöl
Tel. 0 4843-20 500 41

Amt Viöl AKTUELL 02/2010:Layout 1  07.03.10  18:20  Seite 30



G E M E I N D E  W E S T E R - O H R S T E D T  |  3 1

Hallo Jens, sag mal, haben die olympischen Spiele bei Euch alles durch-
einander gebracht? Ne, Kalle, bei uns interessiert sich keiner dafür.
Dann sei froh, Jens, bei uns ist das eine ganz verrückte Zeit, aber bald ist
ja vorbei.
Also in Vancouver sind sie ja von der Zeit viele Stunden hinterher. Wenn
bei mir die Nacht anbricht, beginnt dort der Tag und die sind mit ihren
Skiern zugange. Oma hat sich oft den Wecker gestellt, damit sie bestimmte
Wettkämpfe nicht verschläft, Eiskunstlauf und Curling.
Opa und mein Vater besetzten die Glotze bei Biathlon und Eishockey, Oma
und meine Mutter schonten dann ihre Augen und machten ein kleines Ni-
ckerchen, damit sie wieder fit sind fürs Eiskunstlaufen. Von Mitternacht
machten sie dann eine kleine Pause mit einem Snack, wer gerade fernsehfrei
hatte, musste das zubereiten und servieren, natürlich im Wohnzimmer vor
der Glotze. Ich armes Würstchen durfte dann alles abräumen und den Ab-

wasch erledigen, das war schlimmer als Schularbeiten - das kannst mir
glauben, Jens. Der Mittagsschlaf ging bei meinen Olympiateilnehmern bis
zum Abendessen, damit sie in der Nacht ausgeschlafen haben und wieder
gucken konnten. Na ja, ich hatte ja auch etwas davon, konnte mich unbe-
merkt verdrücken und etwas später nach hause kommen und durfte länger
aufbleiben bis zum Mitternachtsschnack. Mein Vater hat sich auch öfter
ganz leise verkrümelt, ist zu seiner Skatolympiade in die Kneipe in Muschen
abgeschmiert und Opa hat des öfteren vor der Glotze Olympia geschnarcht.
Warum ich nicht geguckt habe?
Weißt du, Jens, solange es kein Eisfußball gibt und kein Schlittschuhtennis
gespielt wird, solange hatte ich mich aus den Olympischen Winterspielen
raus, obwohl mir die Leistungen der deutschen Teilnehmer sehr gefallen
haben, vor allem die goldige Magdalena Neuner. Aber, nun ist ja vorbei und
wir haben wieder einen normalen Tagesablauf.

Kleiner Schnack mit Kalle

Agentur Viöl
Westerende 29
25884 Viöl
Telefon 04843/1240

Agentur Wester-Ohrstedt 
Hauptstraße 55
25885 Wester-Ohrstedt
Telefon 04847/802112

Wir sind immer in Ihrer Nähe.
Sie sind immer gut beraten.

  
  

Antje Andresen, verantwortlich für die Dienstabläufe in der Bahnhofsmis-
sion Husum, hatte kürzlich allen Grund zur Freude: Sie erhielt vom Land-
frauenverein Ohrstedt und Umgebung eine hübsch verpackte Barspende
von 200 Euro. Diese  Summe war der Erlös aus einem Bücherflohmarkt,
den der Landfrauenverein verantaltet hatte. Vereinsvorsitzende Marion Lam-
mers und Beisitzerin Karin Kühlmann überreichten die Spende. Bei der
Bahnhofsmission sind die Haushaltsmittel mehr als knapp. Antje Andresen
dankte für die willkommene Finanzspritze: „Wir haben im Moment viele Lö-
cher zu stopfen!“

Sonja Wenzel

Antje Andresen, Marion Lammers, Karin Kühlmann (v.l.)

Spende des Landfrauenvereins Ohrstedt an die Bahnhofsmission Husum

Wehrführer Richard Jensen einen Abriss der Feuerwehrarbeit des vergan-
genen Jahres. Zurzeit besteht die Wehr aus 49 Aktiven davon 13 in der Re-
serveabteilung. Die Ehrenabteilung besteht aus 14 Kameraden und in der
Jugendfeuerwehr ist ein Kamerad vertreten. Im Jahr 2009 musste die Wehr
zu insgesamt 8 Einsätzen ausrücken.  Vom brennenden Strommast über
einen brennenden Radlader bis zum Schuppenbrand war alles dabei was
die Wehr forderte. Im Rahmen der Ausbildung nahm ein Teil der Wehr an
verschiedenen Lehrgängen teil.  Unter anderem wurde ein weiterführender
Lehrgang, für die Handhabung der Motorsäge, in Bad Segeberg besucht.
Die technische Ausbildung auf Amtsebene wurde von den Feuerwehran-

wärtern erfolgreich besucht. Neben der eigentlichen Feuerwehrarbeit nimmt
die Wehr auch gerne andere Aufgaben wahr.  Der HGV Ohrstedt wird beim
Tanz in den Mai unterstützt oder die Gemeinde beim Dorffest. Beim Later-
nelauf des Kindergartens wird die Verkehrssicherung übernommen.
Ein Highlight im Veranstaltungskalender ist der jährliche Grillabend am Ge-
rätehaus. Hier trifft man sich zum gerne zum Klönschnack.  
In diesem Jahr stehen nachfolgende Ehrungen an: Heinrich Petersen wird
für 40 Jahre aktiven Dienst das Brandschutzzeichen in Gold erhalten. Ingwer
Marcussen wird für 40 Jahre geehrt, Peter Th. Clausen für 30 Jahre, Björn
Knudsen und Sven Reis für je 10 Jahre.

Die Profi s für Energie und
Gebäudetechnik

Elektroinstallation,Netzwerk-
Technik, Solar-Technik, 
Alarmanlagen, SAT-Anlagen. 

25885 Wester-Ohrstedt, Tel: 0 48 47 - 4 10
Internet www.elektro-caspersen.de
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Elektro
JürgensenGmbH

Tel. 04843/641     Fax 04843/27118
                                           25850 Behrendorf
                                           Norderdorf 30

TV · HIFI · COMPUTER
INSTALLATION · REPARATUR · VERKAUF

ISDN · TELEKOMMUNIKATION

WIR NEHMEN IHR
PC-PROBLEM PERSÖNLICH!

SUPER
ECHT

STARK

Fachhändler

+++AB S
OFORT MI

T NOCH

MEHR TV-
SERVICE+

++

ALLES UNTER EINEM DACH
SPIELZEUGLADEN

H. H. HANSEN
B E H R E N D O R F • Te l . 0 4 8 4 3 / 6 6 8 • w w w . a g r o t o y s . d e

Kfz-Reparaturen aller Fabrikate
Diagnose • Inspektion • TÜV + AU • Reifen • Achsvermessung • Klimaservice

Hier spielt die Musik!

Wasserreihe 14  · Norstedt · Tel. 04843-202312

Samstags und sonntags geöffnet 
von 14.00 bis 18.00 Uhr

…Im Herzen Nordfrieslands…
Zwischen  Husum - Flensburg - Bredstedt

DIE

Gesch
enk-Idee:

Gutsch
ein

für Jo
nny’s

Musiksch
ule

Im
m

er
 f

ü
r 

Si
e 

d
a.

..

Sehtest
KOSTENLOS bei uns!

- Am ZOB in Viöl -
Telefon 04843-2050095

- Meisterbetrieb -

Preis-
revolution!

50%
auf ausgewählte

Brillen-
fassungen

BÄCKEREI HINRICHSEN
Westerdorf 31  -  25850 Behrendorf  -  Tel. (0 48 43) 629

Fleischerei: 25884 Viöl  -  EDEKA Markt: 25855 Haselund - Filiale: 25884 Norstedt

Anzeigen- und
Redaktionsschluß

für die nächste Ausgabe 
- die am 1. Mai 2010

erscheint -
ist der 15. April 2010
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